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Vorwort

 
 
Liebe Leserinnen und Leser unseres Jahresberichts!

Ein erfolgreiches und bewegtes Schuljahr geht zu Ende. Zusätzlich zur Gestal-
tung eines guten Unterrichts und zur Begleitung unserer Schülerinnen und 
Schüler gab es in diesem Schuljahr einen großen Arbeitsschwerpunkt – die Neue 
Oberstufe (NOST).

Einiges hat sich auch in diesem Schuljahr für unsere Schülerinnen und Schüler 
verändert. Im Gegensatz zur oft veröffentlichten Behauptung eines Stillstands 
im Bildungsbereich ist dieser in Österreichs Schulen keineswegs erkennbar. Das 
Schuljahr wurde in zwei Semester geteilt und anstelle einer Schulnachricht gab 
es ein Semesterzeugnis mit Kompetenzbereichen, die erfüllt werden müssen. 
Das Ziel der NOST ist es, die Eigenverantwortung der Schülerinnen und Schüler 
für den Lernfortschritt zu stärken. Bei Lernschwierigkeiten bietet die individuelle 
Lernbegleitung (ILB) gute Unterstützung bei der Planung der eigenen Lernein-
heiten. Diese Maßnahmen sollen eine Erhöhung der Motivation der Lernenden 
und somit ebenso der Erfolgsquoten bringen. Allen Lehrerinnen und Lehrern 
möchte ich herzlich für ihr Engagement, diese Neuerungen erfolgreich im Unter-
richt zu implementieren, danken. Vieles ist bereits gelungen, doch da diese Neu-
erung auch noch einiges an Adaptionen benötigt, werden wir auch weiterhin an 
der Optimierung im Rahmen eines laufenden Evaluierungsprozesses arbeiten.

Unser Leitbild wurde neu überdacht und vor allem wurden auch unsere Schü-
lerinnen und Schüler mit eingebunden. Die Rückmeldungen der gesamten 
Schulgemeinschaft wurden dann in dem Slogan „HTL Grieskirchen – familiär, 
praxisnah, chancenreich und topaktuell“ zusammengefasst. Ein Großteil der 
Rückmeldungen betraf unser besonderes Schulklima, welches durch Wertschät-
zung und positives Miteinander geprägt ist. Gegenseitige Unterstützung und 
respektvoller, freundschaftlicher Umgang werden hier seitens der Lehrerinnen 
und Lehrer, Schülerinnen und Schüler, Eltern sowie der Verwaltungsangestellten 
täglich gelebt.

Auch freut es uns sehr, dass wir inzwischen aufgrund der guten Anmeldezahlen 
im letzten Schuljahr und auch heuer die Anzahl der Klassen in der Informatik 
erhöhen konnten. Dies bedeutet, dass wir weitere Klassenräume benötigen und 
daher die mechanische Werkstätte und einen Gruppenraum in die Räumlichkei-
ten der Pflichtschulen in unserem Schulzentrum auslagern. Die Schüleranmel-
dungen deuten an, dass wir auch künftig drei Klassen in der Informatik und eine 
Klasse in der Medizin-Informatik führen dürfen. Für den dadurch entstehenden 
Platzbedarf werden wir zeitgerecht gute Lösungen finden – das sind wir unseren 
Schülerinnen und Schülern schuldig.

Worte unserer  
Direktorin  
DI Barbara Egger 
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Unsere Schülerinnen und Schüler stehen im Mittelpunkt. Ihnen bestmögliches 
Lernen und Freude an der Schule zu ermöglichen, ist unsere Aufgabe. Gemein-
sam mit unseren Schulpartnern – und deren Anzahl wird immer größer – ver-
suchen wir, einen praxisnahen Unterricht zu bieten, der neben den fachlichen 
Qualifikationen besonderen Wert auf die Sozialkompetenz und die personalen 
Kompetenzen legt.

Mein herzlicher Dank gilt dem engagierten Team der HTL Grieskirchen, dem 
Lehrerkollegium, unseren beiden Sekretärinnen, der Schulärztin sowie unserem 
Schulwart. Nicht zuletzt gilt mein besonderer Dank unseren Schülerinnen und 
Schülern für ihr konstruktives Miteinander. 

Ebenso möchte ich mich für die gute Zusammenarbeit und laufende Unterstüt-
zung durch unseren Elternverein herzlichst bedanken und alle Eltern motivieren, 
sich hier einzubringen. Schule gelingt nur gemeinsam.

Ich wünsche Ihnen gute Unterhaltung beim Lesen des Jahresberichts, erholsame 
Ferien und das Beste für unseren schönen gemeinsamen Weg!
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Vorwort

Liebe Schülerinnen und Schüler,
liebe Maturantinnen und Maturanten,
geschätzte Professorinnen und Professoren!

Wie im Handumdrehen vergeht ein Jahr und wir blicken zurück auf ein bewegtes 
Schuljahr 2017/2018. Die Schülerinnen und Schüler durften viel erfahren, bekamen 
viel gelehrt und haben viel gelernt und auch erlebt.

Unsere HTBLA für Informatik und Medizin-Informatik ist bei Eltern und Schülern 
beliebt und bekannt, darüber freue ich mich und bin stolz darauf.

Die ständig steigenden Schülerzahlen bestätigen den Weg und die große Nachfra-
ge an Absolventen seitens unserer erfolgreichen Wirtschaftsbetriebe geben beste 
Zukunftsperspektiven.

Ich freue mich aber auch über jene Absolventen, die den Weg in die Selbständigkeit 
wählen, bereits nach kurzer Zeit Mitarbeiter beschäftigen und ihr Know-How auf 
diesem Wege weitergeben.

Auch heuer werden wieder bestausgebildete Maturantinnen und Maturanten die 
Schule verlassen und ins Berufsleben einsteigen oder ein Studium absolvieren.

Ich gratuliere ganz herzlich zur bestandenen Reifeprüfung und wünsche Ihnen für 
Ihre weitere berufliche, aber auch persönliche Zukunft nur das Allerbeste. 

Den Schülerinnen und Schülern der ersten bis vierten Klassen wünsche ich eine 
erholsame Ferienzeit.

Bedanken darf ich mich bei Frau Direktor Barbara Egger und allen Professorinnen 
und Professoren für ihre sehr persönliche und engagierte Art des Unterrichtes und 
für die gute Zusammenarbeit mit der Stadtgemeinde.

Sie sind die Garanten dafür, dass unsere HTBLA gefragt ist bei Schülern und Eltern 
und damit der Schulstandort Grieskirchen eine große Aufwertung erfährt.

Herzliche Grüße!

Bürgermeisterin der Stadtgemeinde Grieskirchen

Worte unserer 
Bürgermeisterin 
Maria Pachner
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Bericht der Elternvertretung

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Eltern!

Der Elternverein bedankt sich bei allen, die durch die Einzahlung des Mitglieds-
beitrages die Arbeit des Vereines ermöglichen – zurzeit werden wir von mehr 
als 65 % der Eltern unterstützt. Wir hoffen, dass wir den Jahresbeitrag in Ihrem 
Sinne gut eingesetzt haben. 

Ein Rückblick auf das Schuljahr 2017/2018

 – Kostenübernahme der Schulung von Peers.
 – Finanzierung der schulinternen Apfeltage.
 – Finanzielle Unterstützung der öffentlichen LAN-Party.
 – Ankauf diverser Verbrauchsartikel, z. B. Tischtennisbälle.
 – Finanzierung von Startgeldern, Schiedsrichterkosten für Schulsportveranstaltun-
gen, z. B. Fußballturniere und Snowboardmeisterschaften.

 – Finanzielle Unterstützung für den Maturaball. 
 – Organisation und Finanzierung des traditionellen Würstelgrillens am Sportfest  
zu Schulschluss.

Bedanken möchte ich mich auch bei Frau Direktorin DI Barbara Egger und 
ihrem gesamten Team für die gute Zusammenarbeit.

Im Namen des gesamten Vorstandes,
Mag. Birgit C. Lampl

Ein Bericht  
der Kassierin  

Mag. Birgit C. 
Lampl

Wir möchten hier die Gelegenheit nützen und uns bei allen Eltern, die den Ver-
ein sowohl finanziell als auch persönlich unterstützt haben, bedanken.

Der Vorstand des Elternvereins setzt sich aktuell folgendermaßen zusammen:

Obmann:  Reinhard Eisner
Schriftführerin:  Barbara Koller
Kassierin:  Mag. Birgit C. Lampl

elver
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Bericht der Schülervertretung

Die Schülervertretung im Schuljahr 2017/18 setzte sich aus Felix Deixler  
(4. B-Klasse), Alexander Siala (4. B-Klasse) und Tobias Brzezowsky (3. M-Klasse) 
zusammen.

Da ich neben meiner Funktion als Schulsprecher der HTL auch das Amt des stell-
vertretenden BMHS-Landesschulsprechers ausübte, waren wir auch auf Landes- 
und Bundesebene gut vertreten.

In diesem Schuljahr organisierten wir neben dem alljährlichen Schülerparla-
ment zu Weihnachten auch einen Punschstand sowie den „Teachers-Award“ am 
Schulende. 

Beim Schülerparlament hatten alle Schülerinnen und Schüler die Möglichkeit, 
Anträge vorzubringen. Diese wurden dann gemeinsam diskutiert und abge-
stimmt. Somit konnten wir beispielsweise in Kooperation mit unserer Direktorin 
eine fünfminütige Pause während der Nachmittagsunterrichtszeiten einführen.

Auch im SGA – dem Schulgemeinschaftsausschuss – nutzten wir wieder unser 
Stimmrecht. 

Wir bedanken uns im Namen aller Schülerinnen und Schüler bei den Lehrer- 
und Elternvertretern für die gute Zusammenarbeit.

Wir wünschen der Schülervertretung des nächsten Jahres viel Glück und gutes 
Gelingen.

Für die Schülervertretung,  
Felix Deixler

Von Felix  
Deixler
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Schul- und Klassensprecher, Elternvertreter

Schulsprecher:

Klassensprecher:

  Felix Deixler (4. B-Klasse) 
 1. StVtr.: Alexander Siala (4. B-Klasse) 
 2. StVtr.:  Tobias Brzezowsky (3. M-Klasse)

 1. M-Klasse: Harald Schön 
 StVtr.: Fabio Steinbrecher

 1. A-Klasse: Jan Führer 
 StVtr.: Paul Situk

 1. B-Klasse: Benjamin Heissenberger 
 StVtr.: Emil Eichsteininger

 1. C-Klasse: Leon Sterner 
 StVtr.: Daniel Wimmer

 2. M-Klasse: Antonia Bleckenwegner 
 StVtr.: Thomas Nimmerfall

 2. A-Klasse: Paul Wiesinger 
 StVtr.: Valentin Kellermair

 2. B-Klasse: Sebastian Schätzl 
 StVtr.: Lukas Jodlbauer

 3. M-Klasse: Florian Weiermann 
 StVtr.: Nicolas Roithinger

 3. A-Klasse: Thomas Felber 
 StVtr.: Stefan Hörantner

 3. B-Klasse: Christoph Enzenhofer 
 StVtr.: Paul Heißbauer

 4. M-Klasse: Fabian Denk 
 StVtr.: Lukas Nömeyer

 4. A-Klasse: Adrian Haiser 
 StVtr.: Fabian Eigner

 4. B-Klasse: Alexander Siala 
 StVtr.: Daniel Etzinger

 5. M-Klasse: Özge Ayar 
 StVtr.: Onur Ayar

 5. A-Klasse: Michael Kreuzmayr 
 StVtr.: Stefan Hammerschmied
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Elternvertretung : 1. M-Klasse: Manfred Hinterberger 
 StVtr.: Markus Wimmer

 1. A-Klasse: Anita Hartmann 
 StVtr.: Eva Wahlmüller

 1. B-Klasse: Simone Brunninger 
 StVtr.: -

 1. C-Klasse: Sonja Wiesinger 
 StVtr.: Natascha Neulinger

 2. M-Klasse: Sandra Hornitschek 
 StVtr.: -

 2. A-Klasse: Claudia Puffer 
 StVtr.: Anna Groiß

 2. B-Klasse: Alexandra Bauer 
 StVtr.: Alois Engertsberger

 3. M-Klasse: Siegfried Renje 
 StVtr.: -

 3. A-Klasse: Mag. Birgit C. Lampl 
 StVtr.: Stefan Felber

 3. B-Klasse: Ingrid Eisner 
 StVtr.: -

 4. M-Klasse: Elisabeth Arthofer 
 StVtr.: -

 4. A-Klasse: Susanne Eigner 
 StVtr.: -

 4. B-Klasse: Christian Morocutti 
 StVtr.: Mag. Johanna Barth-Grubeschitsch

 5. M-Klasse: Dr. Michaela Heckmann 
 StVtr.: -

 5. A-Klasse: Birgit Sperrer 
 StVtr.: Sabine Ratzenböck

 5. B-Klasse: Markus Duschek 
 StVtr.: -

 5. B-Klasse: Pawel Tutakiewicz 
 StVtr.: Lukas Rathberger
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Schulgemeinschaftsausschuss (SGA)

Vorsitzende:

Elternvertretung:

Schülervertretung:

Lehrervertretung:

Direktorin DI Barbara Egger

Christian Morocutti (ehemaliger Obmann) 
Reinhard Eisner (neuer Obmann) 
Barbara Koller 
Mag. Birgit C. Lampl 
Marcus Strobel (ehemaliger Schriftführer) 
 
Felix Deixler 
Alexander Siala 
Tobias Brzezowsky 
Constanze Lampl (Ersatz)

Mag. Helga Eisenköck-Rothwangl 
Mag. Andrea Leodolter 
Dipl.-Inf. Torsten Welsch 
DI Robert Grüneis (Ersatz)

Impressum

Herausgeber: Höhere Technische Bundeslehranstalt Grieskirchen 
Für den Inhalt verantwortlich: Direktorin DI Barbara Egger 
Gesamtgestaltung: Mag. Gerhard Ginzinger 
Layout: Dipl.-Päd. Anette Jebinger, BEd 
Datenübermittlung: DI Josef Doppelbauer

Für den Inhalt der einzelnen Beiträge zeichnen die Autoren verantwortlich.

Inserate: DI Peter Anzenberger, DI Barbara Egger, Mag. Gerhard Ginzinger,  
DI Andreas Sperrer, Mag. Rainer Strassl, Veronika Vorhauer,  
Mag. Engelbert Wassermayr 
Druck: DTG Grafik, 4710 St. Georgen/Grieskirchen, Gewerbepark, Stritzing 20
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HÖHERE TECHNISCHE BUNDESLEHRANSTALT  
GRIESKIRCHEN

Fachrichtung Informatik 
Fachrichtung Medizin-Informatik

4710 Grieskirchen, Parzer Schulstraße 1
07248 643 15-0

www.htl-grieskirchen.at
office@htl-grieskirchen.at

Schulleiterin
Direktorin DI Barbara Egger

Administrator
DI Klaus Aigner

Werkstättenleiter
Dipl.-Päd. Konrad Resch, BEd

Sekretariat
Veronika Vorhauer 
Maria Wieczorek

Schulärztin
Dr. Maria Menschick-Rechberger

Schulwart
Heimo Schusterzucker

Haustechniker
Josef Hoflehner

IT-Systembetreuer
DI Josef Doppelbauer 

Jakub Ertokat
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Bericht der Personalvertretung

Die Personalvertretung an unserer Schule (Christoph Mattle, Obmann | Wilfried 
Zweimüller, 1. Stellvertreter | Andreas Sperrer, 2. Stellvertreter) blickt auf ein 
ereignisreiches Schuljahr zurück:

Als Belegschaftsvertretung ist die Personalvertretung (PV) für viele Anliegen 
aller Kolleginnen und Kollegen Anlauf- und Beratungsstelle. Auch die zahlrei-
chen Änderungen, Erneuerungen, Reformen(!) im Verwaltungs- und Unterrichts-
ablauf macht die PV zum Thema und versucht, Positives für die Kollegenschaft 
zu erringen und zu bewahren. Durch Teilnahme an landesweiten Konferenzen 
bleibt das PV-Team immer auf dem neuesten Wissens- und Informationsstand.

Das konstruktive Arbeitsklima und die gute Zusammenarbeit mit unserer Schul-
leiterin Direktorin Barbara Egger möchte ich an dieser Stelle besonders hervor-
heben und mich dafür bedanken!

Das Schuljahr 2017/18 im Rück-
blick aus Sicht der PV:  
Den Abschluss des letzten 
Schuljahres feierten wir bei 
Kaiserwetter und kulinarisch 
gut versorgt am 6. Juli 2017 
beim Wirt z’Roitham in Meg-
genhofen.

Schon traditionell organisiert die Personalvertretung an unserer Schule einmal 
jährlich einen „Betriebsausflug“ für das gesamte Schulteam. Dieses Mal war 
unser Reiseziel im Oktober Haag am Hausruck. Mit Wetterglück erkundeten wir 
den Hausruckhöhenrücken und den Aussichtsturm. Im Anschluss an die zwei-
stündige Wanderung sondierten wir unser Talent beim Golfen. Unter fachkundi-
ger Anleitung von Golfexperte Kollege Franz Jedinger übten wir das Abschlagen 
(möglichst weit?) und das Putten (möglichst genau?). Viel besser, da waren wir 
uns einig, waren wir danach beim gemütlichen Ausklang im Golfrestaurant des 
GC Maria-Theresia.

Die Weihnachtsfeier für das HTL-Team ist immer ein besonderes Fest! Am 21. 
Dezember ließen wir unsere Schulaula weihnachtlich-festlich erstrahlen, es 
wurde eine stilvolle, teils besinnliche, gemütliche, lustige Feier in gelungenem 
Ambiente.

Neu in unserer Kollegenschaft dürfen wir Mag. Helmut Juskewycz begrüßen, 
der seit Februar 2018 unser Team im Bereich Datenbanken und Informationssys-
tem verstärkt. Herzlich willkommen!

Wie beinahe jedes Jahr freuen wir uns, berichten zu können, dass unsere „HTL-
Familie“ größer und jünger wird. Am 17. Mai 2018 erblickte Emilia Maria – Vater 
Kollege Rainer Strassl – das Licht der Welt. Herzliche Gratulation!

Im Namen aller drei Personalvertreter bedanke ich mich für das entgegenge-
brachte Vertrauen aller Kolleginnen und Kollegen im abgelaufenen Schuljahr!

Von Christoph 
Mattle
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Maturanten im Schuljahr 2016/2017

M-Klasse Klassenvorstand:  Dr. Christoph Mattle

1. Reihe von links nach rechts (sitzend):
Sebastian Lachtner, Martin Demelmayr, Anna-Sophie Jaeger, Susanne Höglinger, Dimitar  
Andonov

2. Reihe von links nach rechts (stehend):
Direktorin DI Barbara Egger, Matura-Vorsitzende Mag. Doris Steidle, Jakob Hiegelsberger, Tobias 
Gruber, Jakob Augendopler, Michael Nimmervoll, Klassenvorstand Dr. Christoph Mattle

3. Reihe von links nach rechts (stehend):
Christoph Riesel, Peter Jedinger (A), Patrick Wyruch

Erklärung: (A) ausgezeichneter Erfolg, (G) guter Erfolg 
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Maturanten im Schuljahr 2016/2017

A-Klasse Klassenvorstand: MMag. Iris Leitner-Panz

1. Reihe von links nach rechts (sitzend):
Florian Peter, Florian Mittlböck, Florian Huemer (A), Sophie Erler, Simon Wiesinger, Wolfgang 
Aschauer, Elias Lexl

2. Reihe von links nach rechts (stehend):
Direktorin DI Barbara Egger, Philipp Rosenberger, Zenun Morina, Paul Humer, Fabian Jetzinger (A), 
Adrian Rösser, Gregor Köglbauer, Klassenvorstand MMag. Iris Leitner-Panz

3. Reihe von links nach rechts (stehend):
Andreas Wageneder, David Grünberger (G), Marvin Heinzl, Florian Redinger (A), Tobias Möseneder

Am Foto fehlt:
Daniel Kamptner

Erklärung: (A) ausgezeichneter Erfolg, (G) guter Erfolg 
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Maturanten im Schuljahr 2016/2017 Maturanten im Schuljahr 2016/2017

B-Klasse Klassenvorstand: Mag. Andrea Meyrhuber/DI Wolfgang Kaiser (Karenzvertretung)

1. Reihe von links nach rechts (sitzend):
Philipp Nobis, Marcel Binder, Daniel Hufnagl, Rene Buchmayer (A), Simon Söllinger (G), Klassen-
vorstand 1. – 4. Klasse Mag. Andrea Meyrhuber

2. Reihe von links nach rechts (stehend):
Direktorin DI Barbara Egger, Michael Scheuringer, Matura-Vorsitzende Mag. Doris Steidle,  
Alexander Melem (A), Elias Roitinger, Thomas Hofer (A), Gregor Rothner, Haris Sacevic, Klassen-
vorstand 5. Klasse DI Wolfgang Kaiser

3. Reihe von links nach rechts (stehend):
Simon Zarhuber, Christoph Raab, Paul Lisberger, Filip Dziuba (G)

Am Foto fehlen:
Agron Daka, Alexander Pittrich

Erklärung: (A) ausgezeichneter Erfolg, (G) guter Erfolg 
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Verein der Absolventen und Förderer 
der HTL Grieskirchen

Allgemeines 
Unser Verein wächst und wächst und wächst: Er zählt bereits mehr als 270 
Mitglieder und wird vielleicht schon bald die 300er-Marke überschreiten. Auch 
die Zahl der Firmenmitgliedschaften nimmt stetig zu – offensichtlich gibt es ein 
reges Interesse an Kontaktmöglichkeiten zu unseren Absolventinnen und Absol-
venten. Doch nun schauen wir uns an, was sich zwischen Sommer 2017 und Juni 
2018 so alles ereignet hat:

Vereinsausflug 
Der eintägige Ausflug führte am 9. Septem-
ber 2017 auf die Passauer Herbstdult. Man 
traf sich nach individueller Anreise um 11:00 
Uhr im Cafe Kowalski zum gemeinsamen 
Frühstück. Anschließend konnte man mit-
tels Sonderbus oder auch zu Fuß zum Festge-
lände gelangen. Natürlich wurden zunächst 
die verschiedensten Fahrgeschäfte und 
Standln ins Visier genommen. Um 16:00 
Uhr war dann Treffpunkt im „Dultstadl“. 
Der Verein sponserte nicht nur die Hin- und 
Rückreise mit der Bahn, sondern auch Essen 
und Getränke. Wann die letzten Vereins-
mitglieder wirklich nach Hause fuhren, 

wird man wohl nie erfahren. Jedenfalls bestätigten alle Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer: Zünftig war’s!

Herbstfest 
Zum bereits zehnten Mal fand am 29. Sep-
tember 2017 das Herbstfest statt, das wieder 
sehr gut von Absolventinnen und Absol-
venten, von Lehrerinnen und Lehrern sowie 
von Schülerinnen und Schülern ab dem 16. 
Lebensjahr besucht war. Aus Anlass des Ju-
biläums wurde Didi Huber (Maturajahrgang 
2008) zum DJ mit eigener Musikanlage. 

Karrieretag der HTL Grieskirchen 
Diese Veranstaltung wurde am 7. Dezember 
2017 zwar von der HTL Grieskirchen orga-
nisiert und durchgeführt. Aus zwei Grün-

den soll sie aber auch in diesem Bericht Erwähnung finden: zum einen, weil es 
wieder einen eigenen Stand des Absolventenvereins gab (dieses Mal auch mit 
eigenen Kugelschreibern und Visitenkarten), zum anderen, weil mehr als 30! Ab-
solventinnen und Absolventen für Firmen und Bildungseinrichtungen (UNI, FH) 
warben. Damit entwickelt sich auch dieser Tag zu einer Art Absolvententreffen!

Von Gerhard  
Ginzinger
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Stammtische und Punschen 
Dass es regelmäßige Vereinsstammtische in 
Grieskirchen und Linz gibt, ist keine Neuigkeit. 
In der Adventszeit 2017 wurden diese aber auf 
die Weihnachtsmärkte verlegt – am 14. Dezem-
ber in Grieskirchen und am 19. Dezember in 
Linz.

Eisstockschießen 
Das Vorhaben, erneut ein Eisstockschießen des 
Absolventenvereins zu veranstalten, wurde in 
die Tat umgesetzt: Am 21. Jänner 2018 trafen 
sich mehr Vereinsmitglieder als beim ersten 
Mal ein Jahr zuvor im Linzer Parkbad, um in 
gemischten und wechselnden Moarschaften ihre Treffsicherheit unter Beweis zu 
stellen. War das erste „Match“ schnell entschieden, so zog sich die Entscheidung 
im nächsten über zwei Stunden hin, was die Sache aber besonders spannend 
machte. Der Verein übernahm übrigens Bahn- und Stockmiete, die Kosten für 
„warme“ Getränke während der sportlichen Veranstaltung sowie die Zech’ beim 
anschließenden Abschlussessen.

Weitere Treffpunkte 
Fixtermine in unserem Vereinskalender waren außerdem der Maturaball am 25. 
November 2017 in der Raiffeisen Sportarena Grieskirchen, die Jahreshauptver-
sammlung am 29. Dezember 2017 beim Ledererwirt in Geboltskirchen sowie das 
Ostertreffen am 2. April 2018 in der Trattoria Pepenero (Bad Schallerbach).

Neuigkeiten 
Nachdem es in den vergangenen Ausgaben des Jahresberichts noch gelungen 
ist, über Nachwuchs bei unseren Absolventinnen und Absolventen zu informie-
ren, muss dieses Unternehmen heuer aufgrund der steigenden Anzahl an neuen 
Erdenbürgern fallen gelassen werden. 

Stattdessen gibt es aber ein anderes Highlight 
und das war für die HTL Grieskirchen eine ab-
solute Premiere: Am 9. September 2017 gaben 
sich Lisa Hörmanseder (Maturajahrgang 2011) 
und Dominik Eder (Maturajahrgang 2009), die 
sich in der HTL kennen und lieben lernten, das 
JA-Wort. An einem prächtigen Spätsommer-
tag wurde in St. Agatha ein rauschendes Fest 
gefeiert, zu dem sich auch ehemalige Schulkol-
leginnen und -kollegen einfanden. Alles Glück 
dieser Erde für euch beide. Welche Schule eure 
gemeinsamen Kinder einmal besuchen werden, versteht sich ja wohl von selbst.
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Schülerverzeichnis im Schuljahr 2017/2018

1. A-Klasse Klassenvorstand: MMag. Iris Leitner-Panz

1. Reihe v. l. n. r. (hockend): 
Matthias Schneglberger, Kevin Beham, Lorenz Kassewalder, Lukas Schmidt

2. Reihe v. l. n. r. (sitzend): 
Thomas Wahlmüller, Christopher Gugrel, Stefan Eberl, Efsun Özgen, Vanessa Kaiser,  
Jakob Schlager, Maximilian Grünseis, Felix Wenzl

3. Reihe v. l. n. r.: 
David Lienbacher, MMag. Iris Leitner-Panz, Jan Führer, Semir Mehanovic, Julian Lakatos,  
Manuel Reiter, Julian Schwaiger, Florian Ruttinger, Samuel Hartl, Martin Mader, Yousef Abdullah

4. Reihe v. l. n. r.: 
Tobias Traunwieser, Paul Situk, Richard Wurm, Vasilije Maglov, Victor Straßer, Daniel Eizenberger, 
Daniel Lehner, Lukas Strasser, Fabian Graml

Am Foto fehlt: 
Fabian Psutka
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Schülerverzeichnis im Schuljahr 2017/2018

1. B-Klasse Klassenvorstand: Mag. Verena Moser

1. Reihe v. l. n. r. (hockend): 
David Baumann, Frederic Jagdt, Lukas Koller, Jan Schwendtner, Adrian Brunninger

2. Reihe v. l. n. r. (sitzend): 
Daniel Hufnagl, David Wagner, Lukas Wagneder, Luka Pilic, Mag. Verena Moser,  
Benjamin Heissenberger, Lukas Ketter, Marcel Jell-Angsüßer

3. Reihe v. l. n. r.: 
Thomas Burgstaller, Fabian Irger, Andreas Sturm, Niklas Gruber, Sven Ziegler, Philipp Anger-
schmied, Paul Späth, Emil Eichsteininger, Bünyamin Sarac, Florian Treiblmayr, Jonas Heschl

4. Reihe v. l. n. r.: 
Pascal Schneebauer, Konstantin Makor, Stephan Stieger, Jakob Jodlbauer, David Weiß,  
Matthias Schneglberger, Georg Fruhstorfer, Simon Zagerbauer

Am Foto fehlt: 
Martin Lechner
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Schülerverzeichnis im Schuljahr 2017/2018

1. C-Klasse Klassenvorstand: Mag. Katharina Lachmayr

1. Reihe v. l. n. r. (hockend): 
Marcel Feischl, Jonathan Vormayr, Samuel Mader, Maximilian Lehner

2. Reihe v. l. n. r. (sitzend): 
Emilio Miniberger, Julian Mair, Alex Fischerleitner, Sandro Kierner, Bastian Konecny,  
Erik Neulinger, Eduard Leidinger, Darwin Vann

3. Reihe v. l. n. r.: 
Jonas Haslehner, Jakob Zach, Michael Zweimüller, Pepe Fröhler, Marcus Tomandl, Matthias Kroiß, 
Mag. Katharina Lachmayr, Leon Sterner, Philipp Niemetz, Julian Roßgatterer, Simon Leidinger, 
Tobias Hansbauer

4. Reihe v. l. n. r.: 
Daniel Wimmer, Michael Wiesinger, Johannes Huemer, Andreas Steiner, Markus Ortner,  
Daniel Fischer, Ozan Ölmez, Dzejlan Veladzic, Sebastian Lindinger
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Schülerverzeichnis im Schuljahr 2017/2018

1. M-Klasse Klassenvorstand: MMag. Gerlinde Hofmann

1. Reihe v. l. n. r. (hockend): 
Lukas Pfeiffer, Daniel Lehner, Sebastian Lang-Schneider, Taha Al-Adhami

2. Reihe v. l. n. r. (sitzend): 
Lea Dietz, Nina Häfensauer, Simone Gahleitner, Tamara Enser, Selina Moshammer, Lisa Obermayr, 
Nadine Gruber

3. Reihe v. l. n. r.: 
MMag. Gerlinde Hofmann, Fabian Schnötzinger, Fabio Steinbrecher, Jonas Wimmer,  
Jeremias Grünauer, Sinan Sarac, Harald Schön, Jakob Preuer, Leander Berrer

4. Reihe v. l. n. r.: 
Matthias-Manfred Köppl, Benjamin Zechmann, Leon Bachmayr, Benedikt Gaubinger, Tobias Eder, 
Mathias Hamedinger, Thomas Hinterberger, Markus Petzke
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Schülerverzeichnis im Schuljahr 2017/2018

2. A-Klasse Klassenvorstand: Dipl.-Inf. Torsten Welsch

1. Reihe v. l. n. r. (hockend): 
Lorik Veljiu, Lukas Foro, Oliver Doppelbauer

2. Reihe v. l. n. r. (sitzend): 
Julian Kronlachner, Paul Krenn, Isabelle Arthofer, Sofia Schmidmair, Hannah Stummvoll,  
Sandra Wageneder, Tobias Groiß, Daniel Dichtl-Pühringer

3. Reihe v. l. n. r.: 
Laurenz Kaiser, Paul Wiesinger, Alexander Edinger, Max Grubauer, Valentin Kellermair,  
Florian Auer, Dipl.-Inf. Torsten Welsch, Lukas Humer, Sebastian Kronschläger, Philipp Baumgart-
ner, David Engelberger, Paul-Simon Kapfer

4. Reihe v. l. n. r.: 
David Gangl, Alex Scheuringer, Alexander Schörgendorfer, Valentin Hörzi, Sven Vucak,  
Fabian Buchenberger, Andreas Eckerstorfer, Martin Gebhart

Am Foto fehlt: 
Florian Eggetsberger
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Schülerverzeichnis im Schuljahr 2017/2018

2. B-Klasse Klassenvorstand: Dr. Lukas Mayrhuber

1. Reihe v. l. n. r. (hockend): 
Halil Polat, Leon Renner, Tobias Angermair, Moritz Maier

2. Reihe v. l. n. r. (sitzend): 
Matthias Wetzlmayer, Johannes Hosner, Julian Berndl, Dr. Lukas Mayrhuber, Timo Kadletz,  
Elias Bauer, Nico Oliver

3. Reihe v. l. n. r.: 
Daniel Riffert, Julian Moshammer, Simon Mair, Rafael Peterstorfer, Raphael Eckmayr,  
Benedikt Ortner, Sebastian Schätzl, Christoph Jobst, Severin Hamader

4. Reihe v. l. n. r.: 
Simon Engertsberger, Manuel Seifriedsberger, Klaus Koziol, Lukas Jodlbauer,  
Marcello Tschautscher, Thomas Rafetseder, Mathias Achleitner, Emir Felek, David Gruber

Am Foto fehlen: 
Simon Baumgartner, Kevin Larson, Patrick Neuwirth
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Schülerverzeichnis im Schuljahr 2017/2018

2. M-Klasse Klassenvorstand: Dipl.-Päd. Konrad Resch, BEd

1. Reihe v. l. n. r. (hockend): 
Fabio Baumgärtel, Florian Brandstetter

2. Reihe v. l. n. r. (sitzend): 
Julian Haider, Sophia Huspek, Celina Weismann, Lea Litzlbauer, Antonia Bleckenwegner,  
Eva-Marie Winkler, Amelie Aburomman

3. Reihe v. l. n. r.: 
Dipl.-Päd. Konrad Resch, BEd, Lukas Zauner, Martin Sallaberger, Jan Hornitschek, Philipp Mitschka, 
Matthias Außerleitner, Thomas Nimmerfall, Jonas Klaffenböck, Marcel Thalhammer

4. Reihe v. l. n. r.: 
Lukas Högler, Daniel Zauner, David Scherfler, Benedikt Aichlseder, Leon Jakob, Simon Hauser, 
Georg Schumm

Am Foto fehlt: 
Marlene Eder
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Schülerverzeichnis im Schuljahr 2017/2018

3. A-Klasse Klassenvorstand: Mag. Karin Allerstorfer

1. Reihe v. l. n. r. (hockend): 
Sebastian Burger, David Huemer, Kevin Kronawettleitner

2. Reihe v. l. n. r. (sitzend): 
Philipp Seiringer, Nico Hamedinger, Jonas Puckmayr, Mag. Karin Allerstorfer, Jakob Ploberger, 
Lukas Jäger, Laurenz Mader

3. Reihe v. l. n. r.: 
Erdem Gülhan, Benjamin Landauer, Burim Bakija, Florian Haberfellner, Mathias Aschauer,  
Sebastian Zahrhuber, Katharina Wiesinger, Anna Weinzierl, Lisa Haselmayr, Jonas Schildberger, 
Lena Bäck, Constanze Lampl, Lukas Sestak

4. Reihe v. l. n. r.: 
Marko Kopuz, Stefan Hörantner, Lukas Wolschlager, Felix Steiner, Jonas Siegesleitner,  
Alexander Aichinger, Thomas Felber, Oliver Schatz

Am Foto fehlt: 
Patrick Gabriel
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Schülerverzeichnis im Schuljahr 2017/2018

3. B-Klasse Klassenvorstand: DI Robert Grüneis

1. Reihe v. l. n. r. (hockend): 
Christoph Enzenhofer, Moritz Stingl, Jakob Schwarz, Lukas Bauer, Thomas Roitinger

2. Reihe v. l. n. r. (sitzend): 
Michael Briedl, Lukas Gumpinger, Sean-Patrick Meisinger, DI Robert Grüneis, Aleks Dimitrov, 
Fabian Auinger, Michael Gahbauer

3. Reihe v. l. n. r.: 
Raffael Huber, Julian Fischer, Fabian Eisner, Marco Lehner, Tobias Fischer, Julian Zeilinger,  
Jakob Deubler, Christof Ecker, Adrian Kaiser, Thomas Wageneder, Alexander Salletmaier,  
Johannes Buchenberger

4. Reihe v. l. n. r.: 
Lorenz Zeller, Paul Heißbauer, Xaver Kaindl, Tobias Einfinger, Lukas Litzlbauer, Jonas Voraberger, 
Michael Mayrhofer, David Schasching, Emre Arabaci
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Schülerverzeichnis im Schuljahr 2017/2018

3. M-Klasse Klassenvorstand: DI (FH) Sabine Petschl

1. Reihe v. l. n. r. (sitzend): 
Simon Föttinger, Necati Yildirim, Daniel Huemer, Abdullah Kaymaz, Hannah Rohrauer,  
Magdalena Wimmer, Christian Stuhlberger

2. Reihe v. l. n. r.: 
Tobias Brzezowsky, DI Sabine Petschl, Lorenz Kreuz, Matthias Renje, Stephan Rathmayr,  
Fabian Heinzlmaier, Michael Malek, Jonas Berghammer, Felix Anzengruber, Nicolas Roithinger

3. Reihe v. l. n. r.: 
Daniel Pimmingstorfer, Florian Weiermann, Daniel Ivanov, Leonhard Litzlbauer,  
Marcel Jungwirth, Noah Bunte, Lucas Bubeck, Michael Doppler
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Schülerverzeichnis im Schuljahr 2017/2018

4. A-Klasse Klassenvorstand: Mag. Christina Kaiser

1. Reihe v. l. n. r. (sitzend): 
Niklas Opietnik, Robert Ortner, Maximilian Schwarz, Darius Kelemen, Stefan Bartos, Andreas Leeb, 
Daniel Lugmayr

2. Reihe v. l. n. r.:
Mag. Christina Kaiser, Sebastian Freymüller, Marcus Gründlinger, Christof Altenstraßer,  
Julia Reidinger, Fabian Eigner, Michael Wagner, Bernhard Wagner

3. Reihe v. l. n. r.: 
Adrian Haiser, Andreas Pramendorfer, Florian Lechner, Georg Edlbauer, Lukas Hinterberger,  
Cihat Keskin, Fabian Wilfingseder
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Schülerverzeichnis im Schuljahr 2017/2018

4. B-Klasse Klassenvorstand: Mag. Johannes Mairinger

1. Reihe v. l. n. r. (sitzend): 
Christian Lindner, Robin Stehrlein, Mag. Johannes Mairinger, Thomas Mayr, Florian Hintermaier, 
Lukas Hofwimmer

2. Reihe v. l. n. r.: 
Stefan Rupertsberger, Stefan Lehner, Daniel Etzinger, Thomas Neuböck, Fabian Ortner,  
Raphael Panic, Andreas Zauner, Lukas Ratzenböck 

3. Reihe v. l. n. r.: 
Lukas Kaisermayr, Roman Groiß, Alexander Siala, David Grubeschitsch, Felix Deixler,  
Tobias Morocutti

Am Foto fehlt: 
Benedikt Simetsberger
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Schülerverzeichnis im Schuljahr 2017/2018

4. M-Klasse Klassenvorstand: Dr. Gerhard Wendt

1. Reihe v. l. n. r. (sitzend): 
Marlene Schneiderbauer, Sophie Kagerer, Tobias Arthofer, Sabina Wana, Sarah Nistelberger

2. Reihe v. l. n. r.:
Julia Burgstaller, Antonia Hartl, Katrin Schauer, Lukas Nömeyer, Sebastian Klaffenböck,  
Thomas Trauner, Dr. Gerhard Wendt, Sebastian Sonntag

3. Reihe v. l. n. r.: 
Sebastian Wenzl, Fabian Roithmayr, Kilian Reitböck, Fabian Denk
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Schülerverzeichnis im Schuljahr 2017/2018

5. A-Klasse Klassenvorstand: Mag. Helga Eisenköck-Rothwangl

1. Reihe v. l. n. r. (sitzend): 
Stefan Hammerschmied, Oliver Dieplinger, Bruce Lang, Max Haslehner, David Arminger,  
Florian Ratzenböck, Patricia Reiter

2. Reihe v. l. n. r.: 
Ingrid Lehner, Lara Sperrer, Zareh Hakobian, Nico Prechtl, Eric Greinöcker, Mag. Helga Eisenköck-
Rothwangl, Christoph Biermair, Andreas Stuhlberger, Lukas Riegler, Fabian Mayr 

3. Reihe v. l. n. r.: 
Flavius Stoianov, Lukas Hettmann, Ralf Hintersteininger, Michael Kreuzmayr,  
Manuel Schlagintweit, Richard Gruber, Daniel Roithmayr
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Schülerverzeichnis im Schuljahr 2017/2018

5. B-Klasse Klassenvorstand: Mag. Gerhard Ginzinger

1. Reihe v. l. n. r. (sitzend): 
Peter Öttl, Niklas Graf, Dominik Kirchsteiger, Mag. Gerhard Ginzinger, Dominik Berghammer, 
Michael Duschek, Lukas Knoll

2. Reihe v. l. n. r.: 
Mark Hufnagl, Nikolaus Schörgendorfer, Lukas Rathberger, Philip Frauscher, Christoph Tenhalter, 
Florian Huemer, Alexander Perndorfer, Leonard Pratt, Pawel Tutakiewicz

3. Reihe v. l. n. r.: 
Martin Reisinger, David Märzendorfer, Christoph Pirkner, Sebastian Stefan, Sebastian Mandl, 
Thomas Maier, Samuel Köpf 

Am Foto fehlt: 
Daniel Misra
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Schülerverzeichnis im Schuljahr 2017/2018

5. M-Klasse Klassenvorstand: DI Peter Anzenberger

1. Reihe v. l. n. r. (sitzend): 
Onur Ayar, Florian Rauchenzauner, DI Peter Anzenberger, Helena Bayer, Anna Schuster

2. Reihe v. l. n. r.: 
Özge Ayar, Pascal Windhager, Lucas Kaltenbrunner, Andreas Resch, Michael Heckmann,  
Simon Maurer

3. Reihe v. l. n. r.: 
Daniel Popovic, Julia Eigner, Vanessa Obermayr, Felix Kirchweger

Am Foto fehlt: 
Kathrin Ratzenböck
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HTL-Team im Schuljahr 2017/2018

1. Reihe v. l. n. r. (sitzend):
Mag. Johannes Mairinger (Katholische Religion), DI Peter Anzenberger (Datenbanken und Infor-
mationssysteme; Medizinische Informationssysteme; Systemplanung und Projektentwicklung),  
Dr. Gerhard Wendt (Angewandte Mathematik; Naturwissenschaften; Unverbindliche Übung 
Schulband), Mag. Karin Allerstorfer (Betriebswirtschaft und Management; Wirtschaft und Recht), 
Direktorin DI Barbara Egger (Programmieren und Software Engineering), Mag. Gerhard Ginzinger 
(Katholische Religion; Geografie, Geschichte und Politische Bildung; Unverbindliche Übung Peer Edu-
cation), Mag. Sandra Straif (Angewandte Mathematik; Naturwissenschaften), Mag. Helga Eisen-
köck-Rothwangl (Deutsch), Mag. Franz Jedinger (Bewegung und Sport; Freigegenstand Fußball)

2. Reihe v. l. n. r. (stehend):
Mag. Engelbert Wassermayr (Systemplanung und Projektentwicklung; Datenbanken und Informa-
tionssysteme; Medizinische Informationssysteme), DI Andreas Pilger (Projektentwicklung; Medizin- 
und Gesundheitsinformatik), MMag. Gerlinde Hofmann (Betriebswirtschaft und Management; Wirt-
schaft und Recht; Sozial- und Personalkompetenz; Freigegenstand SAP), Mag. Ramona Weilhartner 
(Angewandte Mathematik), Mag. Christine Wiesinger-Mayr (Angewandte Mathematik), Mag. Andrea 
Leodolter (Bewegung und Sport; Freigegenstand Fußball), Mag. Eva Schnötzlinger (Angewandte 
Mathematik; Naturwissenschaften), Mag. Verena Moser (Englisch; Sozial- und Personalkompetenz; 
Freigegenstand English Communication), Dr. Maria Menschick-Rechberger (Schulärztin), Maria  
Wieczorek (Sekretärin), Heimo Schusterzucker (Schulwart), Mag. Herwig Puchner (Programmieren 
und Software Engineering; Medizin- und Gesundheitsinformatik; Technische Informatik; Systempla-
nung und Projektentwicklung)
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3. Reihe v. l. n. r. (stehend):
Dr. Thomas Moritz (Medizin- und Gesundheitsinformatik; Systemplanung und Projektentwicklung; 
Programmieren und Software Engineering), Mag. Wilfried Zweimüller (Computerpraktikum;  
Technische Informatik; Datenbanken und Informationssysteme; Systemplanung und Projektentwick-
lung), Mag. Andreas Baumgartner (Naturwissenschaften; Biologie, Medizin und Gesundheit),  
Mag. Julia Reiter-Frühauf (Englisch), Mag. Katharina Lachmayr (Angewandte Mathematik; Sozial- 
und Personalkompetenz), DI (FH) Sabine Petschl (Medizinische Gerätetechnik; Biomedizinische 
Signalverarbeitung; Medizinische Informationssysteme; Datenbanken und Informationssysteme), 
MMag. Iris Leitner-Panz (Betriebswirtschaft und Management; Sozial- und Personalkompetenz), 
Mag. Christina Kaiser (Betriebswirtschaft und Management; Sozial- und Personalkompetenz; 
Unverbindliche Übung Peer Education), DI Alfred Doppler (Game Development), Dr. Lukas 
Mayrhuber (Geografie, Geschichte und Politische Bildung)

4. Reihe v. l. n. r. (stehend):
DI Andreas Sperrer (Programmieren und Software Engineering; Netzwerksysteme und Verteilte 
Systeme; Biomedizinische Signalverarbeitung; Medizinische Gerätetechnik; Medizin- und Gesund-
heitsinformatik; Unverbindliche Übung Trendsportart Tauchen), Dipl.-Päd. Anette Jebinger, BEd 
(Datenbanken und Informationssysteme; Medizinische Informationssysteme; Design & Usability; 
Unverbindliche Übung Kommunikations- und Präsentationstechniken), Dipl.-Päd. Konrad Resch, 
BEd (Computerpraktikum; Technische Informatik; Biomedizinische Signalverarbeitung), Veronika 
Vorhauer (Sekretärin), DI Robert Grüneis (Programmieren und Software Engineering), DI Josef 
Doppelbauer (Systemplanung und Projektentwicklung; Netzwerksysteme und Verteilte Systeme; 
Projektentwicklung), Dr. Karin Höpfler (Biologie, Medizin und Gesundheit), DI Klaus Aigner  
(Programmieren und Software Engineering; Technische Informatik; Design & Usability), Mag. 
Magdalena Kasbauer (Deutsch), DI Wolfgang Kaiser (Programmieren und Software Engineering; 
Medizin- und Gesundheitsinformatik; Netzwerksysteme und Verteilte Systeme), Dr. Christoph  
Mattle (Deutsch; Sozial- und Personalkompetenz), Jakub Ertokat (IT-Systembetreuer), DI Torsten 
Welsch (Programmieren und Software Engineering), Mag. Nina Wiederkehr (Englisch), Dr. Bern-
hard Mayr (Programmieren und Software Engineering; Medizin- und Gesundheitsinformatik;  
Systemplanung und Projektentwicklung)

Es fehlen:
Mag. Andreas Hochmeir (Evangelische Religion), Josef Hoflehner (Haustechniker), Mag. Helmut 
Juskewycz (Datenbanken und Informationssysteme, ab 26. Februar 2018), Mag. Andrea Meyrhuber 
(Englisch), Mag. Rainer Strassl (Datenbanken und Informationssysteme; Projektentwicklung)
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Von Gerhard 
Ginzinger

Karrieretag der HTL Grieskirchen

Am Donnerstag, 7. Dezember 2017, fand der 7. Karrieretag der HTL statt – erst-
malig in der Raiffeisen Sportarena Grieskirchen. In diesem Ambiente wurde 
der Messecharakter mit über 80 Firmen und Bildungseinrichtungen besonders 
deutlich. Aber lassen wir einfach die Bilder sprechen:
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Hacking-Workshop der Firma VACE  
an der HTL Grieskirchen

Von 4. bis 6. April 2018 fand ein Hacking-Workshop der Firma VACE an der HTL 
Grieskirchen statt. Herr Florian Brunner und Herr Thomas Kastner führten Schü-
lerinnen und Schüler des dritten Jahrgangs vier Unterrichtseinheiten lang durch 
einen Catch The Flag-Bewerb.

Im Rahmen dieses Wettbewerbs lernten die Schülerinnen und Schüler an Aufga-
ben in vier Levels Hacking-Techniken kennen, die Rechner und darauf laufende 
Serverprogramme mit nmap finden, Netzwerkkommunikation mit Wireshark 
analysieren, Datenbanken mit SQL-Injection angreifen und Sicherheitslü-
cken mit Stack Overflow ausnutzen. Ziel war es, in jedem Level eine versteckte 
Zeichenkette – ein „Flag“ – zu finden, mit dem man den jeweils nächsten Level 
erreichen konnte. Die Anzeige der aktuell erreichten Punkte und der Reihung der 
Teilnehmer erhöhte die bereits vorhandene große Motivation der Schülerinnen 
und Schüler stark.

Mit der Lösung von Bonusaufgaben können sich Schülerinnen und Schüler für 
einen weiterführenden Workshop in der Firma VACE im Sommer qualifizieren. 
Im Rahmen der Projektwoche zum Ende des Schuljahres wird auch ein mehrtägi-
ges Security-Camp im Almtal angeboten.

Ein Ziel der Initiative ist es, unsere Schülerinnen und Schüler zu motivieren, an 
der AUSTRIA CYBER SECURITY CHALLENGE teilzunehmen und sie auf eine er-
folgreiche Teilnahme vorzubereiten. Ein weiteres Ziel ist es, Know-How im sehr 
wichtigen Bereich IT-Security aufzubauen und zu vertiefen.

Von Wolfgang 
Kaiser
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Unsere Klassenbesten

Nachtrag – Klassenbeste im Schuljahr 2016/17 
Am Donnerstag, 6. Juli 2017, konnten im Rahmen einer kleinen Feier eine Urkun-
de sowie ein Kinogutschein – gesponsert von der Fahrschule Doppler – an die  
Klassenbesten überreicht werden.

 

Wir gratulieren zu diesen Erfolgen und freuen uns mit unseren Schülerinnen 
und Schülern.

 1 AHBGM
 1 AHIF
 1 BHIF
 2 AHBGM
 2 AHIF 
 

 2 BHIF 

 3 AHBGM
 3 AHIF
 3 BHIF 

 4 AHBGM
 4 AHIF
 4 BHIF
 5 AHBGM
 5 AHIF
 5 BHIF

Eva-Marie Winkler 
Sandra Wageneder 
Daniel Riffert
Lorenz Kreuz
Lisa Haselmayr
Philipp Seiringer 
Sebastian Zahrhuber 
Alexander Salletmaier 
Julian Zeilinger
Marlene Schneiderbauer
Andreas Leeb
Thomas Mayr 
Andreas Zauner
Pascal Windhager
Christoph Biermair
Christoph Pirkner 
Anna-Sophie Jaeger
Fabian Jetzinger
Rene Buchmayer

1,14
1,00
1,00 
1,28 
1,00
1,00 
1,00
1,00 
1,00
1,00
1,07
1,53
1,53
1,00
1,07
1,53
1,09
1,00
1,09

Von Veronika  
Vorhauer

Ein Unterrichtsgegenstand stellt sich vor: 
Angewandte Mathematik (AM)

Die Anwendung der Mathematik erfolgt in diesem Gegenstand 
nicht nur durch Anwendung der bestimmten Algorithmen und 
Rechengesetze, sondern vor allem durch die Bearbeitung von 
realitätsnahen Problemstellungen. 

Basis dafür bildet jedoch immer noch das abstrakte „Mathema-
nien“ in dem es ganz alltäglich ist, im Geschäft 100 Melonen zu 

kaufen und wo Wind oder Reibungskraft schlichtweg ausge-
blendet werden. 
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Nicht nur in den Medien, sondern auch im 
Unterricht ist die SRDP (schriftliche Reife- und 
Diplomprüfung) immer wieder ein „zentrales“ 
Thema. Zur optimalen Vorbereitung auf die 
Zentralmatura fließen in den Unterricht von 
der ersten bis zur fünften Klasse immer wieder 
maturanahe Aufgaben ein. Besonders fordernd 
sind die besonderen Aufgabenstellungen und 
Antwortformate. So wird man in Mathematik 
aufgefordert, seine Überlegungen in sinnvolle 
mathematische Ausdrücke zu übersetzen oder – 
noch viel schwieriger – mathematische Sach-
verhalte in ganzen Sätzen (!) zu beschreiben.

Die vier Handlungskompetenzen, die bei der SRDP und im Unterricht gefordert 
werden: 

•	 Modellieren	und	Transferieren 
•	 Operieren	und	Technologieeinsatz 
•	 Interpretieren	und	Dokumentieren 
•	 Argumentieren	und	Kommunizieren

(Mehr dazu unter https://www.srdp.at/schrift-
liche-pruefungen/angewandte-mathematik/
allgemeine-informationen/)

Um den Schülerinnen und Schülern den Schrecken vor der großen Prüfung zu 
nehmen, werden nicht unwesentliche Details, wie zum Beispiel eine aussage-
kräftige Achsenbeschriftung der Grafiken und ein gezielter Einsatz von „GeoGeb-
ra“, laufend trainiert. 

Durch diese jahrelange Vorbereitung konnten wir auch heuer wieder die Her-
ausforderung „Zentralmatura“ erfolgreich meistern.

Von Katharina 
Lachmayr
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Mechanische Werkstätte und Labors

In den Sommerferien 2017 wurde im Raum der mechanischen Werkstätte eine 
Zwischendecke eingezogen und im Erdgeschoss ein Lagerraum gebaut. Der 
neu entstandene Raum im Obergeschoss wurde im Schuljahr 2017/18 als Grup-
penraum genutzt. Für das Schuljahr 2018/19 wird dieser Raum als Klassenraum 
benötigt und daher auch entsprechend eingerichtet.

Im Schuljahr 2017/18 wurde in diverse Werkzeuge, Mess- und Prüfgeräte sowie 
Bauteile und Unterrichtsmaterialien investiert um die Qualität des Unterrichts 
noch zu verbessern. 

Damit die hardwarenahe Programmierung noch praxisbezogener vermittelt 
werden kann, wurde das Automatisierungslabor mit einem zweiten Roboter 
ausgestattet.

Während der Grundlagenausbildung fertigte jede Schülerin und jeder Schüler 
der ersten Klassen je eine 230V-Verlängerungsleitung, ein Patchkabel und ein 
elektronisches Roulette an. Das Material dieser Schülerprodukte wurde von den 
Eltern der Schülerinnen und Schüler bezahlt. 

Von  
Werkstättenleiter 

Konrad Resch

Testbeispiel

aus dem Gegenstand „MGIN/Medizin- und Gesundheitsinformatik – Schwerpunkt 
Bioinformatik“ (durchgeführt in der fünften Medizin-Informatik-Klasse)

Von Bernhard 
Mayr

We saw how to adapt dynamic programming to find approximate occurrences of 
a pattern in a text. Recall that: 

•	 Rows	of	the	dynamic	programming	matrix	are	labeled	with	bases	from	P	and 
 columns with bases from T 
•	 Elements	in	the	first	row	are	set	to	0 
•	 Elements	in	the	first	column	are	set	to	0,	1,	2,	...,	as	for	edit	distance 
•	 Other	elements	are	set	in	the	same	way	as	elements	of	a	standard	edit	 
 distance matrix 
•	 The	minimal	value	in	the	bottom	row	is	the	edit	distance	of	the	closest	match 
 between P and T

Use the provided excerpt of human chromosome (chr1.GRCh38.excerpt.fasta)!

Parse it using the readGenome function we wrote before.
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Adapt the editDistance function we saw in practical (copied below) to answer  
questions 1 and 2 below. Your function should take arguments p (pattern), t (text) 
and should return the edit distance of the match between P and T with the fewest 
edits.

def editDistance(x, y):
# Create distance matrix 
D = [] 
for i in range(len(x)+1):

D.append([0]*(len(y)+1))
# Initialize first row and column of matrix
for i in range(len(x)+1):

D[i][0] = i
for i in range(len(y)+1):

D[0][i] = i
# Fill in the rest of the matrix
for i in range(1, len(x)+1):

for j in range(1, len(y)+1):
distHor = D[i][j-1] + 1
distVer = D[i-1][j] + 1
if x[i-1] == y[j-1]:

distDiag = D[i-1][j-1]
else:

distDiag = D[i-1][j-1] + 1
D[i][j] = min(distHor, distVer, distDiag)

# Edit distance is the value in the bottom right corner
# of the matrix

return D[-1][-1]

Question 1
What is the edit distance of the best match between pattern GCTGATCGATCGTACG 
and the excerpt of human chromosome 1?  
(Don't consider reverse complements.)

Question 2
What is the edit distance of the best match between pattern GATTTACCAGATTGAG 
and the excerpt of human chromosome 1?  
(Don't consider reverse complements.)



40

Girls an der HTL – Mentoring

Am 24. November 2017 fand die Auftaktveran-
staltung für das HTL-Mentoring für Schülerin-
nen der vierten Klassen in Linz statt. In diesem 
Mentoringprogramm geht es darum, Mädchen 
in der Technik zu fördern. Außerdem beinhaltet 
es ein 4-wöchiges Praktikum bei der Firma, in 
der die Mentorinnen arbeiten. Unsere Mento-
rinnen und Mentoren arbeiten bei der Program-
mierfabrik, bei opta data und bei x-tention. 

Bei der Auftaktveranstaltung im Landhaus wur-
de sowohl den Schülerinnen als auch den Men-

torinnen und Mentoren das Programm näher vorgestellt und es gab Gelegenheit 
für erste Kontakte zwischen Mentorinnen, Mentoren und Mentees.

Zusätzlich zur Arbeit mit den Firmen durften die Schülerinnen an vier Work-
shops teilnehmen, welche vom Land Oberösterreich finanziert wurden. 

Ganz besonders freut es uns, dass auch für das nächste Schuljahr wieder ein 
Mentoringprogramm geplant ist und wieder drei Schülerinnen aus unserer HTL 
teilnehmen dürfen.

Von Marlene 
Schneiderbauer  

(4. M-Klasse) 
und Karin  

Allerstorfer

Workshop – Berufliches und  
persönliches Stressmanagement

Am 23. November 2017 wurde im Rahmen der arbeitsmedizinischen Betreuung 
des Lehrerkollegiums ein Workshop zum Thema „Berufliches und persönliches 
Stressmanagement“ veranstaltet. Es nahmen 14 Kolleginnen und Kollegen teil. 

Folgende Themen wurden behandelt:

Von Konrad  
Resch

•	 Was	ist	Stress? 
•	 Wie	reagiert	der	Körper	auf	Stress? 
•	 Definitionsversuche 
•	 Risikofaktoren

•	 Symptome	und	Folgen	von	chronischem	Stress 
•	 Das	Burnout-Syndrom	–	Definition,	Entstehung	und	Verlauf

•	 Ansatzpunkte	zur	Stressbewältigung 
•	 Präventionsmöglichkeiten 
•	 Professionelle	Hilfe
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Die Physiker –  
Theaterbesuch und Workshop

Am 26. Februar 2018 besuchte Professor Erwin Dorn die dritten Klassen, um uns 
Einblicke in die Schauspielkunst zu gewähren und uns gefühlsnahe Mimik und 
Gestik näherzubringen. Zuerst besprachen wir wichtige Inhalte des Buches „Die 
Physiker“ und durften anschließend einige Szenen vorführen. Mag. Dorn erklärte 
uns, dass Körpersprache, Haltung, Betonung und das Timing bei der Darstellung 
besonders wichtig sind.

Im Deutschunterricht haben wir die Tragödie „Die Physiker“ von Friedrich 
Dürrenmatt gelesen. Es handelt von einem Wissenschaftler, der eine Formel 
zur Zerstörung der Welt entwickelt hat. Aus Angst, dass die Formel in falsche 
Hände geraten könnte, lässt er sich in eine Nervenheilanstalt einweisen und 
isoliert sich von der Außenwelt. Nebenbei arbeiten verdeckte Ermittler daran, 
die Formel zu entlüften. Die beiden Spione sind 
Herbert Georg Beutler, genannt Newton und 
Ernst Heinrich Ernesti, genannt Einstein.

Um das Buch aus einer anderen Perspektive 
zu betrachten, fuhren alle dritten Klassen am 
19. März mit Frau Prof. Kasbauer und Frau Prof. 
Petschl in das Theater „Tribüne Linz“. Dort wur-
de das Stück von vier Schauspielern vorgeführt 
und danach gab es eine Nachbesprechung. 
Dort sind die Darsteller auf Fragen und Unklar-
heiten der Schülerinnen und Schüler eingegan-
gen.

Der Theaterbesuch und der Workshop waren 
interessant und abwechslungsreich.

Von Lena  
Bäck, Florian  
Haberfellner,  
Lisa Haselmayr und 
Marko Kopuz 
(alle 3. A-Klasse)
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Catalysts Coding Contest

Der Catalysts Coding Contest ist ein Program-
mierwettbewerb (ausgerichtet von der Firma 
Catalysts aus Linz):  
https://www.codingcontest.org 

Im Schuljahr 2017/18 fand dieser Wettbewerb 
am 20. Oktober und am 27. April statt. Teams 
der HTL Grieskirchen traten sowohl im Online-
Wettbewerb an der Schule als auch an der JKU 
Linz an.

Am 20. Oktober waren unsere Teams sehr 
erfolgreich:

Beim Online-Wettbewerb belegte das Team 
HTLGKR-3B1 (Adrian Kaiser, Michael Briedl, 
Johannes Buchenberger – alle 3. B-Klasse) den 
ersten Platz!

Das Team IHASABUCKET4 (Daniel Etzinger,  
Andreas Zauner, Raphael Panic – alle 4. B-Klas-
se) holte sich beim Wettbewerb an der JKU Linz 
den ersten Platz! 

Weitere Platzierungen für die HTL Grieskirchen:

•	 20.	Platz:	Die	Crew,	die	dich	wegbombte:	Christoph	Biermair,	Ralf	Hinter- 
 steininger, Michael Kreuzmayr, 5. A-Klasse

•	 22.	Platz:	PinkFluffyUnicorn:	Jonas	Puckmayr,	Jonas	Siegesleitner,	Katharina 
 Wiesinger, Sebastian Zahrhuber, 3. A-Klasse

•	 25.	Platz:	2A_Lonos:	Isabelle	Arthofer,	David	Gangl,	Paul	Krenn,	Julian	 
 Kronlachner, Paul Wiesinger, 2. A-Klasse

•	 45:	Platz:	Saiga:	Julian	Berndl,	Lukas	Jodlbauer,	Nico	Oliver,	2.	B-Klasse

Auch am 27. April waren unsere Teams ganz vorne dabei:

Im Onlinewettbewerb belegte wiederum das Team HTLGKR-3B1 mit Michael 
Briedl, Johannes Buchenberger, Adrian Kaiser (alle 3. B-Klasse) den ersten Platz.

An der JKU Linz erreichte dieses Mal das Team der 4. B-Klasse I HAS A BUCKET5 
(Daniel Etzinger, Paphael Panic und Andreas Zauner) den dritten Platz.

Von Wolfgang 
Kaiser
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Die weiteren Platzierungen unserer Teams sind:

•	 Online	Platz	7:	Pink	Fluffy	Unicorn:	Philipp	Seiringer,	Jonas	Siegesleithner, 
 Katharina Wiesinger, Sebastian Zahrhuber, 3. A-Klasse

•	 Linz	Platz	11:	Team	73:	Isabelle	Arthofer,	Davind	Gangl,	Paul	Krenn,	Julian	 
 Kronlachner, Paul Wiesinger, 2. A-Klasse

•	 Linz	Platz	15:	Mans:	Valentin	Hörzi,	Sven	Vucak,	2.	A-Klasse

•	 Linz	Platz	76:	Basqueproudges:	Roman	Groiss,	Benedikt	Simetsberger,	 
 4. B-Klasse

Wir gratulieren unseren erfolgreichen Teilnehmerinnen und Teilnehmern und 
freuen uns auf den nächsten Catalysts Coding Contest am 16. November 2018.

Alle Ergebnisse sind zu finden auf https://register.codingcontest.org/results.

Tag der Logistik

Am 19. April 2018 besuchten im Rahmen des 
Tages der Logistik die vierten Klassen der Fach-
richtung Informatik die TGW Logistics Group in 
Wels.

Nach einer allgemeinen Unternehmenspräsen-
tation wurden den Schülerinnen und Schülern 
bei einer Betriebsführung an verschiedenen 
Stationen Produkte und Prozesse der TGW ge-
zeigt und erklärt.

Die zweiten Klassen der Fachrichtung Informatik konnten bereits am 12. April 
2018 im Rahmen einer Führung durch das Logistikzentrum der Österreichischen 
Post in Allhaming einen Blick hinter die Kulissen der Brief- und Paketverteilung 
werfen.

Es waren sehr interessante und informative Veranstaltungen.

Von Christina 
Kaiser
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Workshop des Medizintechnik-Clusters

Am 1. Februar ging das interaktive Workshop-Format „Innovation Day: creating 
ideas – Unternehmen“ des Medizintechnik-Clusters in Kooperation mit dem IT-
Cluster der OÖ. Wirtschaftsagentur Business Upper Austria in die zweite Runde. 

Rund 60 Teilnehmerinnen und Teilnehmer erhielten einen exklusiven Einblick 
in die digitalen Agenden des Unternehmens Greiner Bio-One. Gemeinsam 
wurde an den aktuellen Zukunftsthemen von Greiner Bio-One gearbeitet. Ideen 
wurden ebenso zusammengetragen wie mögliche Kooperationen identifiziert. 
Auf Einladung von Greiner Bio-One, der Klassenpaten-Firma der diesjährigen 
Medizin-Informatik-Abschlussklasse der HTL Grieskirchen, nahmen auch unsere 
Schülerinnen und Schüler an diesem Workshop teil.

Interaktiv arbeiteten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus Forschung, Wirt-
schaft und der Nachwuchs der HTL Grieskirchen an den drei Themenfeldern: 

•	 Digitale	Mobilität	im	präanalytischen	Prozess 
•	 Datenanalyse	als	Value	Added	Service 
•	 Verbesserung	der	Patientensicherheit	durch	die	digitale	Integration	der	 
 Medikation in die Präanalytik und deren technologische Rahmenbedingungen

„Der Workshop war ein spannendes Zusammentreffen von potentiellen Part-
nern der Industrie, unseren Kunden und Vertretern der Wissenschaft. Der 
Austausch von Erfahrungen und Ideen, zu den von uns gesetzten digitalen 
Schwerpunktthemen, brachte neue interessante Ansätze. Diese werden wir 
nun in unserem Innovationsprozess evaluieren und jene Themen mit höchstem 
Potential für eine Umsetzung aufbereiten.“, so Christoph Rampetsreiter, Head 
of Greiner eHealth Technologies. „Wir freuen uns, dass auch junge Menschen der 
HTL Grieskirchen ihren Input lieferten.“

DI (FH) Andreas Wögerer, Projektmanager des Medizintechnik-Clusters, war 
ebenfalls vom Engagement und der Disziplin der Schülerinnen und Schüler der 
HTL begeistert. „Wir würden uns freuen, wenn bei passender Gelegenheit wie-
der Schülerinnen und Schüler von HTLs an unseren Veranstaltungen teilnehmen 
würden.“

Von Peter  
Anzenberger
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Von Verena 
Moser

Klassenpatenschaft –  
1. B-Klasse mit KTM

READY TO RACE – Mit diesem vielversprechenden, motivierenden Slogan wur-
den die Schüler der 1. B-Klasse am ersten Schultag von ihrem Klassenvorstand 
Verena Moser empfangen, um für ihre zukünftige Schullaufbahn den Ton sowie 
hoffentlich den Speed vorzugeben. 

Ein erstes Kennenlernen mit den Schülern fand am Karrieretag im Dezember 
statt, an dem KTM das erste Mal teilnahm und sich sichtlich begeistert zeigte.

Im Laufe des Jahres wurden die Schüler immer wieder mit kleinen Goodies über-
rascht (Welcome Packages für den Schulstart, Tassen, Mützen sowie gemütliche 
Sitzsäcke für die Klasse), worüber sie sich immer riesig freuten. 

Ein Besuch der Patenfirma ist für nächstes Jahr geplant, denn dann eröffnet die 
neue KTM Motohall, die einen Blick hinter die Kulissen von Europas größtem 
Motorradhersteller gewährt und die wirtschaftliche sowie technische Firmenge-
schichte interaktiv und hautnah erleben lässt.

Wir möchten uns auf diesem Wege noch einmal sehr herzlich bei unserer Pa-
tenfirma für ihr großes Engagement bedanken und freuen uns auf ein baldiges 
Wiedersehen in Mattighofen. 
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Erste-Hilfe Bezirkswettbewerb 2018

Am 27. April 2018 fand der Bezirkswettbewerb des OÖ. Jugendrotkreuzes in der 
SNMS Peuerbach statt. 17 Gruppen aus den Bezirken Grieskirchen und Schärding 
nahmen teil und erbrachten tolle Leistungen. 

Unsere Schule war heuer mit einem neuen Team aus der 1. M-Klasse vertreten: 
Simone Gahleitner, Nadine Gruber, Sebastian Lang-Schneider, Lisa Obermayr 
und Fabian Schnötzinger.

Gleich beim ersten Antreten eroberte unser Team das Leistungszeichen in 
Bronze. Beim Landeswettbewerb in Gurten konnten sich die Schülerinnen und 
Schüler bei einem herausfordernden Wettkampf in der Firma Fill enorm steigern 
und erreichten mit fast 90 % der Punkte das Leistungsabzeichen in Silber. 

Gratulation an die teilnehmenden Schülerinnen und Schülern zu ihren ausge-
zeichneten Leistungen!

Spendenprojekt des Jugendrotkreuzes  
im Bezirk Grieskirchen

Das heurige Spendenprojekt des Jugendrotkreuzes im Bezirk Grieskirchen geht 
an das Ehepaar Söllinger für Schulprojekte in Nepal. Am 5. Dezember 2017 fand 
in der TNMS1 ein Vortrag von Brigitte Söllinger zu diesem Projekt statt. Die  
1. A-Klasse mit Klassenvorstand Iris Leitner-Panz hörte sich interessiert diesen 
Vortrag an und spendete für dieses tolle Projekt.

Danke für eure Spende und euer soziales Engagement!

Von Karin  
Höpfler

Von Karin  
Höpfler



47

Lange Nacht der Forschung 2018

Am 13. April 2018 fand in ganz Österreich die „Lange Nacht der Forschung“ statt. 
Auch die Lehrkräfte und Schülerinnen und Schüler der HTL Grieskirchen waren 
mit dabei, um den Besucherinnen und Besuchern Einblick in einige Fachberei-
che zu gewähren. Unsere Schülerinnen und 
Schüler und Lehrerinnen und Lehrer standen 
unseren Gästen tatkräftig von 17:00 bis 23:00 
Uhr zur Seite.

Das Interesse und die Begeisterung waren 
groß, als sich so manch junge Besucherin oder 
junger Besucher ihr/sein erstes Spiel program-
mierte. Auch die naturwissenschaftlichen 
Experimente fanden bei Jung und Alt großen 
Anklang und alle hatten Spaß beim Ausprobie-
ren.

Das Angebot umfasste auch einen von Schülern durchgeführten Workshop 
zum Thema Bildbearbeitung, wo kleine Foto-„Unschönheiten“ rasch beseitigt 
wurden. Der Robotino der HTL Grieskirchen war laufend im Einsatz und wurde 
von den Gästen mit dem Handy entlang eines Parcours gesteuert. Die Station 
zur Fachrichtung Medizin-Informatik bot einen interessanten Einblick, wie sich 
Medizin und Technik die Hand geben.

Die Schülerinnen und Schüler hatten viel Freude daran, die begeisterten Besu-
cherinnen und Besucher zu unterstützen und einen Einblick in ihr Können zu 
gewähren.

Von Barbara  
Egger  

Fo
to

: c
ity

fo
to

Fo
to

: c
ity

fo
to



48

HTL Grieskirchen auf der Messe  
„Jugend und Beruf 2017“ in Wels

Auf der sehr gut besuchten Messe „Jugend und Beruf“ war auch 2017 die HTL 
Grieskirchen wieder mit einem Stand vertreten. Die Schülerinnen und Schüler 
und Lehrerinnen und Lehrer unserer HTL informierten sehr engagiert die zahl-
reichen Interessentinnen und Interessenten.

Wir freuen uns schon auf viele Besucherinnen und Besucher an unserem Stand 
auf der nächstjährigen Messe „Jugend und Beruf“, die vom 10. bis 13. Oktober 
2018 in Wels stattfinden wird.

Von Iris  
Leitner-Panz

Maturaball 2017/18

„50 Lines of Code – Heute dominieren wir“

Ein großartiges Ereignis stellte auch heuer wieder der Maturaball der HTL Gries-
kirchen dar. Der bevorstehende Abschluss unserer Karriere an dieser Schule wur-
de, wie auch schon im vorherigen Jahr, in der Raiffeisen Sportarena in Grieskir-
chen gefeiert. So zuversichtlich und ohne Zweifel, wie wir diesen Ball organisiert 
haben, sahen wir auch der Zentralmatura entgegen.

Schon im Laufe der vierten Klasse haben wir ein Ballkomitee 
gebildet und es wurden früh entsprechende Vorbereitungen ge-
troffen. Das Ballkomitee setzte sich aus folgenden Schülerinnen 
und Schülern zusammen: Özge Ayar, Helena Bayer, Julia Aigner, 
Lukas Rathberger, Nikolaus Schörgendorfer, Ralf Hintersteinin-
ger und Michael Kreuzmayr. Besonders haben sich auch andere 
Mitschülerinnen und Mitschüler und Maturantinnen und Ma-
turanten beim Ball engagiert und uns tatkräftig unterstützt, um 
uns einen unvergesslichen Abend zu bereiten.

Unter dem Motto, „Fifty Lines of Code – Heute dominieren wir“ 
konnten wir zahlreiche Gäste auf unserem Ball begrüßen. Neben 
unserer Band „The Black Beans“, die im Ballsaal eine gemütliche 
Atmosphäre schuf, konnte man im Discozelt zu den „McTrack-
tors“ richtig abgehen und das bis in die Morgenstunden.

Wir sind sehr glücklich über den positiven Ablauf des Maturaballs und stolz auf 
unsere harte Arbeit, die sich mehr als gelohnt hat. In diesem Sinne bedanken 
sich alle fünften Klassen, die mittlerweile die HTL erfolgreich absolviert haben, 
für die tatkräftige Unterstützung und bei allen Ballbesucherinnen und -besu-
chern, ohne die eine solch unvergessliche Ballnacht nicht möglich gewesen 
wäre.

Von Michael 
Kreuzmayr  

(5. A-Klasse, 
Vorsitzender des 

Ballkomitee)  
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Von Felix  
Deixler 
(4. B-Klasse) 

LAN-Party der HTL in Grieskirchen

Von 23. bis 25. März 2018 fand die alljährliche HTL-LAN-Party statt. Diesmal al-
lerdings größer und länger als je zuvor. Über 350 Gamer zockten auf 48 Stunden 
verteilt, was das Zeug hielt – manche sogar alle 48 Stunden durch. Den Organi-
satoren Felix Deixler und Richard Gruber war es dieses Jahr auch ein Anliegen, 
alle Sponsoren einzuladen und vorzustellen. Vielen Dank an alle, die sich Zeit 
genommen haben!

Dank der Unterstützung der Energie AG, allen voran Manfred Litzlbauer, beka-
men wir heuer alle benötigten Geräte sowie eine atemberaubende Bandbreite 
von 1 GigaBit gesponsert. Zum Vergleich: Das ist mehr als das 100-fache einer 
normalen Verbindung zu Hause! 

Erstmals hatten wir auch ein digitales Ticketsystem der Firma VariusCard. Die 
Karten wurden online gekauft und bei der Veranstaltung musste „eingecheckt“ 
und vor Verlassen der Halle auch wieder „ausgecheckt“ werden. Somit war opti-
male Sicherheit gewährleistet, da wir jederzeit wussten, wie viele Personen sich 
in der Halle aufhielten. 

Wir bedanken uns herzlich für die Unterstützung bei unseren Sponsoren, den 
Schülerinnen und Schülern bzw. Lehrerinnen und Lehrern der HTL und natürlich 
bei der Stadtgemeinde Grieskirchen für die reibungslose Zusammenarbeit.
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Von Thomas  
Wageneder 
(3. B-Klasse)

Besuch der 3. B-Klasse  
in der Brauerei Grieskirchen

Am Mittwoch, dem 11. April 2018, hatten wir die Ehre, im Rahmen des Chemie-
Unterrichts mit Frau Schnötzlinger und Herrn Wassermayr die Grieskirchner 
Brauerei zu besuchen.

Unsere Exkursion startete in der Pilsnerei, dem 
ältesten Gebäude Grieskirchens, wo wir uns 
ein kurzes Video über das Bierbrauen und die 
Geschichte der Brauerei ansahen. Anschlie-
ßend waren wir Teil einer Führung durch das 
Sudhaus der Brauerei, in der uns Station für 
Station die einzelnen Schritte zum fertigen Bier 
erklärt wurden. Dabei konnten wir auch die 
Rohstoffe des Bieres (Hopfen, Malz) unvergoren 
probieren sowie einen Schluck der Würze (ein 
Zwischenprodukt der Bierherstellung) kosten.

Nach der Besichtigung der Flaschenhalle gingen wir weiter in den Lagerkeller 
und zum „Zwicklhahn“, an dem das Zwickl-Bier gezapft wird. Zum Schluss konn-
ten wir noch Fragen an den Braumeister stellen und landeten schließlich wieder 
in den Räumlichkeiten der Pilsnerei, wo wir den Tag in gemütlicher Atmosphäre 
mit einer Bierverkostung und Würsteln ausklingen ließen.

Wir möchten uns an dieser Stelle herzlich bei der Brauerei Grieskirchen für die 
interessante Führung und die erstklassige Exkursion bedanken.
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Druckerei mit „Extra“

Den 25. April 2018 verbrachten 19 Schüler der vierten Informatikklassen, welche 
den Wahlpflichtgegenstand „Design & Usability“ besuchen, in Linz. Wir durften 
Druckereiluft mit „Extra“ schnuppern. Sehr gastfreundlich empfangen wurden 
wir von Herrn Rio Roither, welcher uns eine kurzweilige, informative und fürs 
kreative Auge äußerst ansprechende Führung durch seine kleine, aber feine 
Grafische Manufaktur bot. 

Die Grafische Manufaktur befindet sich am Gelände der Tabak-
fabrik Linz und ist fast eine Rarität in der Druckereibranche. 
Gedruckt und vor allem auch geprägt wird hier ausschließlich 
auf alten Heidelberger Druck- und Prägemaschinen. Neben den 
wunderschönen Produkten (z. B. Visitenkarten für ein deutsches 
Adelshaus, Hochzeitseinladungen der besonderen Art, ...) sahen 
und erfuhren wir allerlei Interessantes und Wissenswertes zum 
Thema. Im Anschluss an die Demonstration durfte jeder von uns 
selbst Hand anlegen und mit Bleilettern – so wie zu Gutenbergs 
Zeiten – den eigenen Namen setzen und mit einer alten Presse 
auf eine wunderschöne Kartonkarte prägen. Alle waren mit 
Eifer und Freude am Werk und nahmen das Endprodukt gerne 
als Geschenk mit nach Hause. 

Aufgrund der räumlich sehr beengten Situation war eine Auf-
teilung in Gruppen notwendig. Herr Roither organisierte für die 
Wartenden ein ansprechendes Rahmenprogramm, welches den 
Besuch von „Gerhard Haderers Schule des Ungehorsam“ und 
eine Führung durch das Areal der Tabakfabrik umfasste. Ger-
hard Haderers Sohn Christoph Haderer selbst entführte uns auf 
sehr humorvolle und fesselnde Art und Weise in die skurrile und 
satirische Welt der gekonnten Pinselstriche und zeichnerischen 
Leckerbissen des bekannten Karikaturisten. 

Im Anschluss daran durften wir uns einen Eindruck vom denk-
malgeschützten Gelände der Tabakfabrik und darin einge-
mieteten Firmen (z. B. Digital Future Space von Catalysts, Axis 
Coworking Space uvm.) verschaffen. 

Den Abschluss dieses abwechslungsreichen Tages bildete der 
Besuch in der Druckerei Gutenberg. Auch dort wurde uns nach 
freundlichem Empfang eine interessante Führung durch die 
Welt einer Großdruckerei geboten. Hier eröffnete sich uns 
das völlige Gegenprogramm zur liebevoll kleinen Grafischen 
Manufaktur. Wir sammelten viel Praxiswissen und zahlreiche 
Eindrücke über den Produktionsweg von den Druckdaten bis 
hin zum fertig verpackten Druckwerk.

Wir bedanken uns herzlich bei allen Beteiligten – allen voran 
bei Herrn Rio Roither – für diesen lustigen, anregenden, lehr-
reichen und informativen Tag.

Von Anette 
Jebinger
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Von Andrea  
Leodolter

Freigegenstand Fußball –  
Wir bleiben am Ball

Heuer wurde von sportlicher Seite unter anderem das Freifach Fußball mit 
Schwerpunkt Fußball angeboten. Die zahlreichen Anmeldungen ermöglichten 
ein Zustandekommen von zwei Neigungsgruppen. Das Sammeln von Spielpraxis 
mit anderen Fußballbegeisterten stand im Vordergrund. Während ich die Schü-
lerinnen und Schüler quasi zum Aufwärmen ohne Ball zwingen musste, hatte 
ich Riesenspaß, sie beim Spiel zu beobachten. Daumen hoch für euren Einsatz 
und eure Motivation!

Ein großer Teil dieser Neigungsgruppe nahm auch an den OÖ Fußball-Meister-
schaften der Oberstufen 2018 teil. Leider drängte uns die HTL Wels schon in der 
ersten Runde aus dem Bewerb.

Auch die Teilnahme an dem Oberstufenturnier der HAK Ried brachte heuer 
nicht den gewünschten Erfolg. Trotz der tatkräftigen Unterstützung unserer 
mitgereisten Fans schied unser Team schon in der Gruppenphase aus.

Trotzdem ein Dankeschön an das Engagement der Spielerinnen und Spieler, die 
sich Zeit nehmen und unermüdlichen Einsatz zeigen. Bleibt am Ball und liefert 
uns im nächsten Schuljahr wieder spannende Spiele!
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Von Gerlinde  
Hofmann

Freigegenstand SAP –  
Neu: Customizing und Programmierung

Der Freigegenstand „SAP Geschäftsprozesse“ ist seit mittlerweile vier Jahren fi-
xer Bestandteil unseres Bildungsangebotes und wird von den Schülerinnen und 
Schülern sehr gern angenommen.

An vier Samstagen im Schuljahr erhalten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
einen Überblick über die Module „Materials Management (MM), Sales und Dis-
tribution (SD), Financial Accounting (FI) und Controlling (CO) “und erwerben das 
Wissen, um Power-User-Funktionen zu übernehmen. 

Heuer gab es erstmals die Möglichkeit, hinter die Kulissen zu blicken und weiter-
reichende Kenntnisse über das SAP-System zu erlangen. Von der reinen Appli-
kationsanwendung ging es in Richtung Systemanpassung und schließlich zur 
kundenindividuellen Programmentwicklung.

Der neue Freigegenstand „SAP Customizing und Programmierung“ wird in 
Zusammenarbeit mit unserer Partnerfirma x-tention angeboten. Mit Kompetenz, 
Witz und vielen Praxisbeispielen schaffte es Kursleiter Christian Broser, einige 
Schüler zusätzlich zu den vier regulären Terminen sogar noch einen fünften 
Samstag in die Schule zu locken.

Ein Kompliment auch allen Teilnehmenden, die ihr Interesse durch konstruktive 
Fragen bekundeten und trotz des intensiven Trainings durchhielten.
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Wintersporttag 2018

Am 1. bzw. 2. Februar 2018 verbrachten unsere Schülerinnen und Schüler der vier 
ersten Klassen und die 3. A-Klasse einen herrlichen Wintersporttag in Hintersto-
der. Ob Langlaufen, Snowboardschnupperkurs oder Skilaufen – es war für jeden 
etwas dabei, um diesen Tag sportlich an der frischen Luft zu verbringen.

Der Wintersporttag aus der Sicht von Leon Sterner und Jonathan Vormayr – 
zwei Schülern der 1. C-Klasse:

Der Skitag am 1. Februar war für die ganze Klasse ein äußerst lustiger, aber auch 
anstrengender Tag. Manch einer hat an diesem Tag die Liebe zum Snowboarden 
oder auch neue Freunde aus den anderen Klassen gefunden. Zum Glück kamen alle 
ohne größere Unfälle wieder gesund heim. Im Großen und Ganzen war es ein toller 
Tag für Schüler wie auch Lehrer.

 
So erlebten Constanze Lampl und Felix Steiner – beide Schüler der 3. A-Klasse – 
diesen Tag:

Nicht nur Ski fahren und Snowboarden standen am Wintersporttag auf dem Pro-
gramm. Auch das Langlaufen wurde von einer kleinen Gruppe praktiziert. Nach der 
Fahrt mit der Gondel mussten wir als Allererstes den Weg zur eigentlichen Strecke 
auf uns nehmen. 

Von Franz 
Jedinger
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Die ersten Schritte auf den Langlauf-Skiern stell-
ten sich dabei für manche als eine echte Heraus-
forderung heraus, doch mit etwas Übung gelang 
es dann doch den meisten, die erste Hürde zu 
überwinden. 

Auf der eigentlichen Strecke hatten wir die 
Chance, bei einer Fahrt, welche hauptsächlich 
durch einen Wald führte, die malerische Natur 
zu genießen. 

Nach der ersten Runde gab es eine Pause mit schmackhaften Mahlzeiten in der 
Löger-Hütte, um den Geist und Körper zu stärken und um sich danach wieder an 
den Lauf zu machen. Es wurde viel getratscht, sodass der Unterschied zwischen den 
verschiedenen Klassen kaum sichtbar war. Nach einem langen, erfolgreichen und 
sportlichen Tag ging es anschließend mit dem Bus zurück nach Grieskirchen.
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Von Andrea 
Leodolter

Schikurs der zweiten Klassen

Die Wintersportwoche der HTL Grieskirchen vom 14. bis 19. Jänner 2018 in Bad 
Kleinkirchheim war mehr als ein reiner Skikurs: Carven, Snowboarden, Rodeln, 
Skilanglaufen, Big Foot, Schneewanderungen und ein Besuch in der Therme 
waren inkludiert. 

Gutes Wetter, bestens präparierte Pisten, ein 
schönes Quartier und gemeinsame Aktivitäten 
am Abend rundeten die Woche perfekt ab. Un-
ser seit Jahren erprobtes Quartier, der Brenn-
seehof, bietet mit seinen unzähligen Freizeit-
möglichkeiten auch ein buntes Programm 
abseits der Piste. Mit einer eigenen Sauna, 
schönen Zimmern und sehr gutem Essen wur-
den wir auch heuer wieder verwöhnt. 

Ob in einer der Skigruppen, in der Snowboard-
gruppe oder in der Alternativgruppe, überall 
wurde fleißig gesportelt und am Eigenkönnen 
gefeilt. Außerdem war die gelungene Winter-
sportwoche einmal mehr ein wichtiger Beitrag 
zur Stärkung der Klassengemeinschaften.
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Sommersportwoche der dritten Klassen

Nachtrag Schuljahr 2016/17

Bei herrlichem Sommerwetter verbrachten die dritten  Klassen wieder ihre 
Sommersportwoche am Mondsee, um das doch etwas anstrengende Schuljahr 
sportlich ausklingen zu lassen. 

Ob Segeln, Tennis, Tauchen, Klettern oder Golf 
– es war für jede und jeden etwas Passendes 
dabei. Gerne nutzte man die freien Stunden 
gemeinsam mit seinen Mitschülerinnen und 
Mitschülern zum Ausspannen am Badestrand. 

Man hatte aber auch noch genug Zeit zum 
Beachvolleyball- und Fußballspielen oder um 
eine Runde Laufen zu gehen, damit man nachts 
etwas besser schlafen konnte ;-)

Von Franz 
Jedinger
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Sprachreise der vierten Klassen

Intensivsprachwoche in Dublin

Im März 2018 flogen die Schülerinnen und Schüler der vierten Klassen für eine 
Woche auf Intensivsprachwoche nach Irland. Wir trafen uns am 13. März um  
6:00 Uhr in der Früh in Grieskirchen und fuhren mit dem Bus weiter zum Flug-
hafen nach Wien. Nach einem gefühlt kurzen Flug kamen wir um ca. 14 Uhr in 
Dublin an und fuhren dann weiter nach Bray, wo unsere Gastfamilien bereits 
auf uns warteten. Da am Ankunftstag kein Nachmittagsprogramm geplant war, 
machten wir uns mit der Gastfamilie bekannt und erkundeten mit dem gut aus-
gebauten Bussystem die Küstenstadt Bray. Unser beliebtester Treffpunkt war der 
große McDonalds, der in einem sehr schönen, altmodischen Gebäude ist.

An den folgenden drei Tagen waren wir jeweils am Vormittag in der örtlichen 
Sprachschule. Dort wurden wir von einheimischen Lehrern unterrichtet und 
erhielten einen Einblick in die Geschichte und Kultur Irlands. Der Unterricht war 
abwechslungsreich und wurde humorvoll gestaltet.

Am zweiten Tag durften wir trotz der schlechten Wetterverhältnisse die Stadt 
Dublin kennen lernen. Die Besichtigung wurde von den Lehrern der Sprachschu-
le geleitet. Wir besuchten unter anderem das Trinity College und ein Stadtviertel 
namens Temple Bar, das für Nachtaktivitäten bekannt ist.

Der nächste Tag war vergleichsweise unspektakulär. Diesmal hatten wir auch 
am Nachmittag Schule und so war der Großteil des Tages bereits verplant. Am 
Abend trafen wir uns mit unseren Schulkolleginnen und -kollegen in Bray und 
machten eine kleine Tour entlang der Küste.

Am Freitag fuhren wir direkt nach der Schule mit dem Zug nach Dublin, um uns 
das Europa-Hauptquartier von Google anzusehen. Die Führung war zwar relativ 
kurz, jedoch war es sehr interessant, Einblicke in ein derartig großes Unterneh-
men zu bekommen. 

Von Lukas  
Hinterberger,  

Daniel Lugmayr, 
Niklas Opietnik,  

Robert Ortner  
und Maximilian  

Schwarz 
(alle 4. A-Klasse)
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Danach hatten wir zwischenzeitlich die Möglichkeit, alleine in Gruppen Dub-
lin zu erforschen. Später besichtigten wir James Fox in Dublin, ein Geschäft für 
Whiskey und Zigarren. Am Abend durften wir einen irischen Tanzkurs besuchen, 
hierbei lernten wir typische irische Tänze und Schrittfolgen kennen. Der Abend 
war sehr lustig und machte wirklich Spaß, aber am Ende waren alle sehr er-
schöpft.

Den Samstag erlebten wir in Dublin bei der die St. Patricks-Parade. Die Straßen 
in der ganzen Stadt waren voller Menschen und es war sehr kalt. Dennoch han-
delte es sich um ein spektakuläres Ereignis, auch wenn es schwierig war, eine 
gute Sicht auf das Hauptgeschehen zu bekom-
men.

Am Sonntag war eine Wanderung geplant, 
doch auf Grund von Schneefall entschieden wir 
uns, ins örtliche Bowlingcenter zu gehen. Dort 
konnten wir unter anderem Laser-Tag spielen, 
Bowlen und die Spielehalle benutzen. Es war 
ein schöner langer Nachmittag mit viel Spaß 
und Abwechslung.

Am Montag durften wir das Guinness Ware-
house besuchen, ein Museum, in dem der 
Brauvorgang des Guinness Bieres vorgestellt 
wurde. Der Nachmittag war wieder zur freien 
Gestaltung. 

Am Dienstag mussten wir um 3:00 Uhr früh 
aufstehen, um unseren Flug zu erreichen. 
Nachdem wir uns von unseren Gastfamilien 
verabschiedet hatten, reisten wir mit dem Bus 
zum Flughafen in Dublin, wo wir auf den Rück-
flug nach Österreich warteten. 

Alles in allem war es eine sehr gelungene 
Woche. 
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Abschlussfahrt der 5. M-Klasse

Amsterdam und Medica Düsseldorf

Im Herbst 2017 fuhr die 5. M-Klasse mit ihrem Klassenvorstand als Abschluss-
fahrt nach Amsterdam und besuchte auf der Rückreise die Medica in Düsseldorf.

In Amsterdam wurden die Schülerinnen und 
Schüler vom Amsterdam Business Center 
betreut. Sie konnten das Amsterdam Health 
Technology Institute besuchen und besichtig-
ten den Amsterdam Science Park.

Auf der Rückfahrt machten sie einen Tag Pause 
in Düsseldorf und besuchten die Medica, eine 
der größten Medizintechnikmessen der Welt. 
Die Eintrittskarten wurden freundlicherweise 
von der Firma opta data gestiftet.

Abschlussfahrt der 5. A-Klasse

München im Fasching

Die heurige Abschlussfahrt der 5. A-Klasse führte auf eigenen Wunsch zwei Tage 
nach München und im Anschluss daran einen Tag in die Erlebnistherme Erding. 
Begleitet wurde die 5. A-Klasse von Andreas Sperrer und KV Helga Eisenköck.
Nach einer sehr gemütlichen Busfahrt nach München, spuckte uns der Bus beim 
Bayrischen Nationaltheater aus, wo wir unseren Stadtführer trafen. 

Von Peter  
Anzenberger

Von Helga  
Eisenköck
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Es erwartete uns eine spannende Stadtführung, die nicht nur die bekannten 
Sehenswürdigkeiten der Stadt, wie das Hofbräuhaus und den Viktualienmarkt, 
beinhaltete, sondern auch die Geheimtipps, wie das Michael Jackson Denkmal 
vor dem Bayrischen Hof. Eigentlich ist das Denkmal ja einem Komponisten der 
Renaissance gewidmet, wurde aber seit dem Tod Michael Jacksons von seinen 
Fans zu einer Pilgerstätte umfunktioniert, denn der Musiker hatte, wenn er in 
München war, regelmäßig im Bayrischen Hof residiert. Am Viktualienmarkt 
erwartete uns Münchner Faschingstreiben, wobei es für als Frauen verkleidete 
Männer offenbar eine Art Wettbewerb darstellte, in die dort gut besuchte (Bier!) 
öffentliche Damentoilette zu gelangen. Anschließend bezogen wir unser Hotel, 
das leider nicht besonders zentral gelegen war. 

Den Nachmittag und Abend verbrachten wir wieder mitten im Faschingstreiben 
in der Münchner Innenstadt. Herr Prof. Sperrer in seinem rosaroten Einhornkos-
tüm hatte dabei keinerlei Schwierigkeiten, mit anderen Einhörnern Kontakte zu 
knüpfen, die gemeinsam mit ihm für ein Selfie posieren wollten. Noch wichti-
ger als das Hofbräuhaus war für einige die Tatsache, dass es in München auch 
Shisha-Bars gibt.

Den nächsten Tag verbrachten wir im Deutschen (technischen) Museum, das 
auch nach wiederholten Besuchen Interessantes zu bieten hat, so z. B. in diesem 
Jahr eine Sonderausstellung zur Energiewende. 

Der Abschlusstag, den ich leider krankheitsbedingt ausfallen lassen musste, 
führte die Klasse noch in die Erlebnistherme Erding. So viel ich gehört habe, stell-
te der Thermentag noch einen gemütlichen Ausklang der Klassenfahrt dar.  
Liebe 5a, es war lustig, mit euch Fasching in München zu verbringen!
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Abschlussfahrt der 5. B-Klasse

Abenteuer Amsterdam, 13. – 17. Februar 2018

Wie mit den Schülern vereinbart, begann die Schulveranstaltung am Faschings-
dienstag um 19:15 Uhr am Salzburg Airport. Denn mit einem Alter von 18 Jahren 
konnte man den jungen Männern schon zutrauen, eigenständig nach Salzburg 
anzureisen – manche machten das mit der Bahn, andere mit dem Auto, einige 
wurden gebracht. Zwei Stunden später hob der Flieger der Transavia-Airline in 
Richtung der niederländischen Hauptstadt ab. 

In Amsterdam gelandet, erreichten 20 Schüler 
und die beiden Begleitlehrer über den Stadt-
bahnhof Zuid spät in der Nacht das IBIS-
Budget-City-Süd-Hotel. Die folgenden Tage 
bestanden aus gemeinsamen Aktivitäten und 
dazwischen immer wieder freier Zeit, um „das 
Venedig des Nordens“ auch eigenständig zu 
erkunden.

Am Mittwoch lernten wir mittels einer ge-
führten Stadtbesichtigung viel über den Flair 
und die Geschichte, der Nachmittag stand den 
Schülern zur freien Verfügung, bevor wir uns 
am Abend im „Hard Rock Cafe“ Amsterdam 
zum gemeinsamen Abendessen trafen.

Der Donnerstag startete mit einem MUSS, 
wenn man in der holländischen Metropole 
ist – einer Grachtenfahrt durch die zahlreichen 
Kanäle der Innenstadt. Zu diesem Zeitpunkt 
war es übrigens das einzige Mal während der 
ganzen Reise leicht regnerisch, ansonsten gab 
es nur Sonnenschein, dafür heftigen Wind und 
für Februar angenehme 8 bis 10 Grad. Sicher 
ganz wichtig – auch aus schulischer Sicht – 
war der Besuch des „Anne-Frank-Hauses“. Erst 
wenn man selbst durch die kleine, abgedun-
kelte Wohnung im so genannten „Hinterhaus“ 
geht, bekommt man eine leise Ahnung, was 
es bedeutet haben muss, dort über zwei Jahre 
lang eingesperrt zu leben. Am späten Nachmit-
tag erkundeten wir den Artis Zoo Amsterdam.

Den Freitag begannen wir mit der „Heine-
cken Experience Tour“. Anschließend setzten 
wir uns der hohen bildenden Kunst aus und 
wurden durch das Van Gogh Museum geführt, 
bevor wir im Amsterdam Dungeon das Fürch-
ten lernten.

Von Gerhard  
Ginzinger und 

Anette Jebinger
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Bevor wir die Heimreise antraten, durfte am Samstag der Besuch in der be-
rühmten Amsterdam Arena nicht fehlen – architektonisch nicht nur etwas für 
Fußballfans. Nachmittag und Abend waren dann ausgefüllt mit Auschecken, 
Fahrt zum Amsterdam Airport, verspäteter Flug zurück in die Heimat nach 
Salzburg und weiter in Richtung Grieskirchen. Dann konnten die letzten schuli-
schen Semesterferien für die Fünftklassler beginnen.

Ach ja, Amsterdam ist auch berühmt für das Nachtleben, das wir ansatzweise 
bestaunen und erleben durften – aber diesbezüglich schweigt der Genießer.
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Projekttage in der letzten Schulwoche

Nachtrag Schuljahr 2016/17

Wie schon die Schuljahre davor bemühten sich die Lehrerinnen und Lehrer der 
HTL Grieskirchen, ihren Schülerinnen und Schülern für die letzte Woche des 
Schuljahres 2016/17 wieder ein vielseitiges und abwechslungsreiches Angebot zu 
liefern, das in erster Linie gemeinschaftsstiftend, aber auch lehrreich, spannend 
und lustig sein sollte – drei Tage zahlreiche Projekte (großteils klassenübergrei-
fend), ein Tag im Zeichen der gesamten Schulgemeinschaft, ein Tag Schuljahres-
abschluss.

Am Montag konnten sich die Schülerinnen und Schüler entscheiden zwischen: 
Erste Hilfe Kurs, Klassenfahrt der 1. A-Klasse nach Bad Ischl, Klassenfahrt der  
1. M-Klasse, Klassenfahrt der 2. B-Klasse auf den Feuerkogel, Büchereinbinden für 
Klassenlektürebücher, Ausstellung „Höhlen und Erdställe“ mit kurzer Wande-
rung, Maturavorbereitung GGP, Maturavorbereitung NAWI (Physik-Teil), Kletter-
kurs für Anfänger, Aquapulco Bad Schallerbach, Programmierworkshop Webser-
vices, English Filmbrunch with funny games.

Am Dienstag gab es wieder zahlreiche Angebote: Erste Hilfe Kurs, Klassenfahrt 
der 1. A-Klasse nach Bad Ischl, Klassenfahrt der 2. B-Klasse auf den Feuerkogel, 
Arbeiten am Schulnetzwerk, Fliegerwerft 3 Hörsching & „Aktionstag Sicherheit“, 
DKT-Spielen, Kletterkurs für Anfänger, Tischtennisturnier, Besuch im Ars Elect-
ronica Center Linz, diverse Arbeiten im Schulgebäude, Tag mit der Patenfirma der  
3. B-Klasse, Bierbraukurs, Rätsel der Mathematik.

Am Mittwoch standen folgende Projekte zur Auswahl: Klassenfahrt der 1. A-Klas-
se nach Bad Ischl, Klassenfahrt der 2. B-Klasse auf den Feuerkogel, Klassenfahrt 
der 4. A-Klasse, Arbeiten an den Cisco-Geräten, Campusland Convention 2017, 
Golfschnuppern, Wanderung in Grieskirchen, Bahnhof Scheiben, Kartenspiele 
alt und neu, „Der wunderbare Wandertag“ mit der 1. B-Klasse, Sporttauchen, 
TV-Schnupperkurs, Unsere Welt in 100 Jahren, Ballspielturnier, Bierbraukurs, 
Maturavorbereitung NAWI (Chemie-Teil).

Am Donnerstag traf sich die gesamte Schule zum Beachvolleyballturnier und 
anschließend zum Würstelgrillen des Elternvereins samt Ehrungen für verschie-
dene Schüler.

Am Freitag wurde gemeinsam Gottesdienst gefeiert, anschließend erhielten die 
Schülerinnen und Schüler ihre Jahreszeugnisse.

Von Gerhard  
Ginzinger
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Von Robert 
Grüneis

3-Tages-Wandertag der 2. B-Klasse

Nachtrag Schuljahr 2016/17

Die Schüler der 2. B-Klasse fuhren von 3. bis 5. Juli 2017 im Rahmen der Projektta-
ge nach Ebensee bzw. auf den Feuerkogel. Die Anreise erfolgte per Zug bzw. von 
Gmunden nach Ebensee mit dem Schiff. Das Wetter meinte es gut mit uns, daher 
marschierten wir gleich zum öffentlichen Traunsee-Badeplatz Rindbach.  
Die Wassertemperatur war vorsichtig ausgedrückt angenehm kühl.

Danach ging es zur Seilbahnstation und mit 
der Feuerkogelbahn zur Bergstation. Von dort 
waren es nur noch wenige Meter zur Krana-
bethhütte, unserem Quartier für die nächsten 
zwei Tage. Glücklicherweise hatten wir die 
gesamte Hütte für uns alleine und wir konnten 
uns entsprechend ausbreiten.

Am Dienstag wanderten wir dann von der 
Kranabethhütte zur Riederhütte, wo wir uns 
eine Einkehr gönnten. Eine Gruppe erklomm 
auf dem Rückweg noch den Großen Höllkogel 
(1862 m), von dem aus man einen schönen Aus-
blick genießen konnte.

Am Mittwoch ging‘s am Vormittag wieder mit 
der Seilbahn nach unten. Da der Weg mit Ge-
päck zum Rindbach-Badeplatz doch etwas weit 
ist, organisierten wir von der Hütte aus mithilfe 
des Hüttenwirts einen Bus, wo wir auch unser 
Gepäck bis zur Rückreise verstauen durften. 
Diese starteten wir am späten Nachmittag mit 
dem Zug von Ebensee nach Grieskirchen. 

Es war ein perfekter Abschluss eines anstren-
genden Schuljahres!
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Von Franz 
Jedinger

Sportliche Nachträge zum Schuljahr 2016/17

Beachvolleyballturnier

Auch dieses Mal nutzten am 6. Juli 2017 wieder viele Schülerinnen und Schüler 
die Gelegenheit, um sich beim Beachvolleyballturnier nochmals sportlich zu 
betätigen. Dabei gelang es der 1. M-Klasse, die Favoriten aus der 2. B- und 2. A-
Klasse zu besiegen. So konnten sie sich den Siegespokal für ihre Klasse sichern. 

Ähnlich verlief es bei den oberen Klassen, wo die 4. A-Klasse die diesmal stark 
aufspielende Lehrermannschaft im Finale besiegen konnte und die Favoriten aus 
der 3. B-Klasse sich mit dem dritten Platz zufrieden geben mussten.

Kids4Kids-Run

Wenn es um einen guten Zweck geht, sind wir dabei, dachten sich jeweils sechs 
Schüler der 1. A- und 1. B-Klasse und gaben beim Benefizlauf am 20. Juni 2017 
für kranke Kinder ihr Bestes. Bei sehr sommerlichen Bedingungen schafften die 
beiden Teams über 110 km im Staffellauf und leisteten somit einen wertvollen 
Beitrag für dieses Sozialprojekt.

Von Wilfried  
Zweimüller

Crosslauf Bezirksmeisterschaft

Eduard Leidinger (2.), Jeremias Grünauer (3.), Leon Bachmayr (7.) und Mathias Ha-
medinger (8.) nahmen am 5. Oktober 2017 mit tollen Leistungen an der Bezirks-
meisterschaft im Crosslauf in Haag am Hausruck teil. (In Klammern jeweils die 
Platzierungen). Leider ist kurzfristig ein Schüler ausgefallen und somit konnten 
wir uns nicht als Mannschaft für die Landesmeisterschaften qualifizieren.



67

Von Wilfried  
Zweimüller

Linz Marathon 2018 – HTL Grieskirchen läuft

Mehr als 20 000 Teilnehmende aus knapp 80 Nationen und über 100 000 Zu-
schauer versammelten sich zum 17. Oberbank Linz Donau Marathon. Das Lauffest 
ging bei anspruchsvollen Wetterbedingungen am 15. April 2018 über die Bühne. 
Unter den Sportbegeisterten befanden sich auch sechs top motivierte Staffeln 
der HTL Grieskirchen. Schüler, Lehrerinnen und Lehrer, ehemalige Absolventen 
sowie Familienmitglieder kämpften im TGW-Staffelmarathon gemeinsam für 
gute Ergebnisse. Die Anstrengungen waren in diesem großartigen Ambiente 
schnell vergessen und das gemeinsame emotionale Erlebnis bleibt in Erinne-
rung.

Auf diesem Weg ein Dankeschön an die Organisatorin Eva Schnötzlinger und an 
unsere Sponsoren, wie u. a. unseren Kollegen Peter Anzenberger – vor allem aber 
auch an die Hauptakteure: die beherzten Läuferinnen und Läufer!

Von Franz 
Jedinger

Oberstufenturnier Hallenfußball

Auch heuer waren wir am 12. Februar 2018 
wieder mit einer starken Schulmannschaft in 
Eferding vertreten. 

Nach einer sehr spannenden und ausgegli-
chenen Vorrunde, konnten sich die HAK/HAS 
Eferding und die HTL Grieskirchen für das 
Finale qualifizieren. Es war ein sehr ausgegli-
chenes und qualitatives Match, welches sich 
die beiden Mannschaften lieferten. 

Letztendlich erzielte die Mannschaft aus Efer-
ding den entscheidenden Treffer zum 2 : 1 und 
holte sich den Siegerpokal 2018 ab. 
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Bezirksweites Hallenfußballturnier 
für NMS und 1. Klasse HTL

Heuer fand erneut ein sensationelles Sportereignis in der Raiffeisen Sportarena 
Grieskirchen statt. 

Sechs Neue Mittelschulen des Bezirks Grieskirchen sowie vier Mannschaften der 
ersten Klassen der HTL Grieskirchen fanden sich am 13. Februar 2018 ein, um den 
begehrten Wanderpokal des Bezirkssiegers zu gewinnen. 

Die Spieler wurden mit Getränken und Wurst- bzw. Käsesemmeln versorgt. 

Den ersten Platz erreichte das Team der NMS Bad Schallerbach, den zweiten Platz 
die HTL-Mannschaft der 1. C-Klasse.  Den dritten Platz erlangte unsere 1. A-Klasse. 

Die Organisation des Turniers übernahmen zwei Schüler der HTL Grieskirchen. 
Anschließend wurde die Siegerehrung in Anwesenheit und mit Ansprache von 
Direktorin Barbara Egger und Pflichtschulinspektorin Doris Aflenzer durchge-
führt. 

Großer Dank gilt unseren Sponsoren: Sparkasse OÖ, Juwelier Holzinger, Brauerei 
Grieskirchen, Bäckerei Nimmervoll und Metzgerei Strasser. 

Kleinfeld-Fußballturnier 2018 
der HTL Grieskirchen

Am 25. April 2018 fanden sich am Sportplatz des Schulzentrums Grieskirchen 
zehn Fußball-Mannschaften ein, um umfassende und vor allem faire Spiele 
auszutragen. 

Es wurde in zwei Gruppen mit je fünf Mannschaften um den Sieg gekämpft. An-
schließend fanden die Platzierungsspiele statt. Geleitet wurde das Turnier von 
unserer Sportlehrerin Andrea Leodolter und unserem Sportlehrer Franz Jedinger. 

Jedes Spiel bot zehn epische Minuten Fußball-
kunst vom Feinsten. Doch eine Mannschaft 
glänzte mit besonderer Leistung. Die 3. B-Klasse 
konnte sich im Finalspiel gegen die 3. A-Klasse 
mit einem 2 : 0 Sieg durchsetzen. So holten sie 
sich den epischen Sieg (#EpischerSieg) ohne 
ein einziges Gegentor im gesamten Turnier zu 
kassieren.

Von Christoph 
Tenhalter 

(5. B-Klasse)

Von Alex  
Dimitrov,  

Christof Ecker, 
Tobias Einfinger, 

Christoph   
Enzenhofer und  

Marco Lehner 
(alle 3. B-Klasse)
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Ö-Schulmeisterschaften  
SNOWBOARD SCHOOL OLyMPICS 2018

Am 1. März 2018 wurde die HTL Grieskirchen erneut Landesmeister beim Snow-
boardbewerb am Feuerkogel und konnte sich somit wieder für die Bundes-
meisterschaften, welche heuer am Kreischberg in der Steiermark stattfanden, 
qualifizieren.

Nach 5-stündiger Anfahrt nach Murau bezogen wir die Zimmer im JUFA Hotel 
und erlebten am Abend in der WM-Halle die Eröffnungsfeier mit Tanz- und 
Turnaufführungen der NMS Murau.

Der nächste Tag war Trainingstag. Wir besich-
tigten den sehr selektiven Kurs und fuhren uns 
bei ausgezeichnetem Winterwetter am Kreisch-
berg ein. Am Nachmittag hatten wir Übungs-
stunden mit professionellen Snowboardern. Der 
Abend wurde von einer Freestyle Snowboard 
Show und einem Feuerwerk gestaltet.

Am nächsten Tag standen wir alle in den Start-
löchern für das Rennen. Der Kurs war an diesem 
Tag wesentlich schneller und eisiger als am 
Tag zuvor, aber trotzdem kamen wir mit einer guten Zeit unten an. Wir belegten 
letztlich den 6. Platz. Zusätzlich gab es eine Like-Challenge für das beliebteste 
Gruppenfoto, die wir gewannen.

Von Kevin  
Larson  
(2. B-Klasse)
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Von Franz 
Jedinger

Sportliche Wettkämpfe

Volleyballturnier (22. Dezember 2017)

Das mittlerweile traditionelle Volleyballturnier der HTL Grieskirchen fand am  
22. Dezember 2017 in der Raiffeisen Sportarena statt. Insgesamt 17 Mannschaften, 
bestehend aus Schülerinnen und Schülern der HTL Grieskirchen und einer Leh-
rermannschaft, zeigten ihr Können. Gespielt wurde im Gruppenmodus. 

In der ersten Gruppe spielten die dritten bis fünften Klassen und das Lehrer-
team. In der zweiten Gruppe fanden die Matches der ersten und zweiten Klassen 
statt. Eine Mannschaft bestand aus sechs Spielern. Die spannenden Spiele wur-
den von Schülern der HTL geleitet. Den ersten Platz in der Gruppe II erlangte die 
3. B-Klasse, den zweiten die 5. A-Klasse und den dritten das Team der 5 M.-Klasse. 
Bei der Gruppe I konnte sich die Mannschaft der 1. C-Klasse durchsetzen, Platz 2 
erreichte die 2. M-Klasse und Platz 3 ging an die 2. A-Klasse.

Die Organisation des Volleyballturniers übernahmen zwei Schüler der HTL Gries-
kirchen. Bei dem anschließenden Jahresabschluss der Schule wurde die Sieger-
ehrung samt Preisverleihung durchgeführt.

Großer Dank gilt unseren Sponsoren: Sparkasse OÖ, Juwelier Holzinger und der 
Brauerei Grieskirchen.

Hallenhockeyturnier (16. Jänner 2018)

Nachdem sich heuer 13 Mannschaften anmeldeten, spielten wir auch dieses  
Turnier mit zwei Gruppen. In der Gruppe A (1. Klassen) siegte die 1. C-Klasse 
(Team I) vor der 1. B-Klasse (Team I) und der 1. A-Klasse. In der Gruppe 2  
(2. – 5. Klassen) siegte die 3. M- vor der 5. A- und der 3. B-Klasse.

Von Peter   
Öttl 

(5. B-Klasse)
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Dank an unsere Unterstützer

ABSOLVENTENVEREIN der HTL Grieskirchen
Der Absolventenverein der HTL Grieskirchen übernahm zum wiederholten Male 
die Finanzierung und Durchführung des Sektempfangs bei der Maturafeier. 
Überdies unterstützt er die Schulband finanziell beim Ankauf eines neuen Key-
boards.

ARBEITSMARKTSERVICE Grieskirchen
Unsere Schülerinnen und Schüler der 5. Klassen konnten neuerlich ein ganztägi-
ges Bewerbungstraining des AMS absolvieren.

ELTERNVEREIN der HTL Grieskirchen
Die HTL Grieskirchen dankt für alle Formen der Unterstützung, wie sie im Be-
richt der Elternvertretung angeführt werden. Überdies finanzierte der Elternver-
ein bereits zum wiederholten Mal das Wochenende der Peers der 4. Klassen im 
KIM-Zentrum Weibern.

FLEISCHERFACHGESCHÄFT STRASSER
Der Firma Fleischerfachgeschäft Strasser, die auch das HTL-Buffet betreibt, ge-
bührt erneut unser Dank für die regelmäßige Unterstützung, unter anderem für 
den Absolventenverein oder für die Schülervertretung (durch Spenden, Gutschei-
ne oder Vergünstigungen).

GFÖLLNER FAHRZEUGBAU UND CONTAINERTECHNIK Gmbh
Die Firma Gföllner, namentlich Herr Karl Pühretmair, stellte der HTL Grieskir-
chen für die „Lange Nacht der Forschung“ Heliumgas zur Verfügung. Ein herzli-
ches Dankeschön dafür.

KAROLIN VORHAUER
Zwar ist Karolin schon seit einigen Jahren im Ruhestand und doch fühlt sich 
unsere ehemalige Sekretärin noch sehr mit der HTL verbunden, sodass sie sich 
jedes Jahr wieder bereit erklärt, das Korrekturlesen für den Jahresbericht zu 
übernehmen. Vielen lieben Dank!

SCHULBAND
Ein herzliches Dankeschön wieder allen Mitgliedern der Schulband für ihr Enga-
gement bei religiösen Feiern, bei der Jahresabschlussfeier, beim Tag der offenen 
Tür und bei der Maturafeier.
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Was sonst noch so geschah ...

September:

Oktober:

November:

Dezember:

Jänner:

Eröffnungskonferenz
1. Nebentermin schriftliche Matura
vorgezogene Reife- und Diplomprüfung
Elternabend für die 2. Klassen (NOST, ILB)
Elternabend für die 1. Klassen

Schulsprecherwahl
Vortrag StartUp300
Schulmanagementsitzung
Messe „Jugend und Beruf“ in Wels
Kommunikationsstammtisch
1. SGA-Sitzung
1. Nebentermin mündliche Matura
Wochenende der Peers der 4. Klassen im KIM-Zentrum
Wandertag der 3. M-Klasse 
 
Abschlussfahrt der 5. M-Klasse nach Amsterdam und Düsseldorf
Pädagogische Konferenz
Schnuppertag
Schnuppertag
Schulmanagementsitzung
„Info-Cafe“ in der HTL

Schnuppertag
Techniktage der Firma Fill – 5. A- und M-Klasse
Schnuppertag
7. Karrieretag an der HTL
Schnuppertag
Kommunikationsstammtisch
Elternsprechtag 
Theaterfahrt der 1. Klassen 
Justiz stellt sich vor – Vortrag Mag. Brandmair, 4. Klassen 
Schnuppertag 
Schülerinnen- und Schülerparlament 
Volleyballturnier 
Jahresabschlussfeier für Schüler mit Texten und Schulband 
Absolvententreffen

2. Nebentermin schriftliche Matura
Schnuppertag
Schulmanagementsitzung
Jahreshauptversammlung Verein Freunde und Förderer der HTL
Schnuppertag
Schikurs der 2. Klassen in Bad Kleinkirchheim
Kommunikationsstammtisch
Exkursion Firma x-tention der 5. M-Klasse und 
Mentoring-Teilnehmerinnen
Tag der offenen Tür

12. 9.
19. – 28. 9.
21. – 22. 9.

25. 9.
28. 9.

5. 10.
10. 10.
10. 10.

11. 10. – 14. 10.
12. 10.
12. 10.
18. 10.

20. – 21. 10.
31. 10.

10. – 15. 11. 
15. 11. 
16. 11.
21. 11.
23. 11.
23. 11.

1. 12.
4. 12.
6. 12.
7. 12.

12. 12.
14. 12.
15. 12.
19. 12.
20. 12.
20. 12.
22. 12.
22. 12.
22. 12.
29. 12.

10. – 16 . 1.
 11. 1.
11. 1.
11. 1.
12. 1.

14. – 19. 1.
15. 1.
25. 1.

 
26. 1.
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Februar:

März:

April:

Juni:

Juli:

Schitag der 1. B- und C-Klasse
Schitag der 1. M- und A-Klasse und der 3. A-Klasse
2. Nebentermin mündliche Matura 
Workshop NMS Eferding
Workshop Medizin-Informatik
Semesterkonferenz und Allgemeine Konferenz
2. SGA-Sitzung
Abschlussfahrt der 5. A-Klasse nach München
Abschlussfahrt der 5. B-Klasse nach Amsterdam 
Kommunikationsstammtisch 
Schulmanagementsitzung 
 
Schulmanagementsitzung
Pädagogische Konferenz
Budgetsitzung
Intensivsprachwoche der 4. Klassen in Irland (Dublin)
Girls' Day Junior
LAN-Party

Absolvententreffen
Lange Nacht der Forschung
Kommunikationsstammtisch
Schlusskonferenz der 5. Klassen
Girls' Day

Schriftliche Reife- und Diplomprüfung
Kommunikationsstammtisch
Exkursion Firma Programmierfabrik Linz der 4. A- und M-Klasse
Landes-Erste-Hilfe-Wettbewerb
Schulmanagementsitzung
Diplomarbeitspräsentation für Kooperationspartner in der HTL
3. SGA-Sitzung

Exkursion Firma Keba der 4. A- und B-Klasse
Workshop NMS 1 Grieskirchen
Schulmanagementsitzung
Exkursion Firma Infotech der 3. A- und B-Klasse
Kommunikationsstammtisch 
Mündliche Reife- und Diplomprüfung
Verleihung der Maturazeugnisse in der Manglburg
Sommersportwoche der 3. Klassen in Mondsee
Notenkonferenz und Allgemeine Konferenz

Schulschlussfest
Schlusskonferenz
Zeugnisausgabe

1. 2.
2. 2.

12. 2.
12 .2.
12. 2.
12. 2.
12. 2.

13. – 15. 2.
14. – 17. 2.

14. 2.
15. 2.

 
8. 3.

12. 3.
12. 3.

13. – 20. 3.
22. 3. 

23. – 25. 3.

2. 4.
13. 4.
16. 4.
20. 4. 
26. 4.

3. – 9. 5.  
15. 5.
16. 5. 
17. 5.
17. 5.
23. 5.
23. 5.

8. 6. 
13. 6.
14. 6.
15. 6.
15. 6.

18. – 22. 6.
22. 6.

25. – 29. 6.
28. 6.

5. 7.
5. 7.
6. 7.

Mai:


